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Dr. Hugo Graf von Walderdorff
'er unmittelbar vorausgehende 08. Band der Verhand-
lungen des Historischen Vereins von Oberpfalz und Regensburg
ist als Festgabe zum 90. Geburtstage - ^ 4 . Februar 1918 — des
Vereinsvorstandes Hugo Grafen von Walderdorff erschienen. An
seiner Spitze steht ein Bi ld vom Leben und Wirken des Geehrten
und ein Verzeichnis seiner Schriften.
Es war eine stimmungsvolle Feier, als eine Abordnung des
Vereins dem Jubilar die Glückwünsche zu diesem seltenen Feste
im Kreise seiner Familie und einer blühenden Enkelschar auf
Schloß Hautzenstein darbrachte. Eben erst war auch die Urkunde
einer Ehrung eingetroffen, die den Gefeierten sichtlich hoch erfreute,
nämlich seine Ernennung zum vootor pdi!. don0ri8 oau8a, wo-
durch ihn die Universität München, einer Anregung des Historischen
Vereins Folge gebend, auszeichnete. So bestand die Gelegenheit,
in dem Neunzigjährigen zugleich dem „jüngsten" deutschen Doktor
zu gratulieren.
Damals besaß der ehrwürdige Greis noch seine gewohnte
Rüstigkeit und geistige Frische, die sich namentlich in einem
staunenswerien Gedächtnis bekundete. Darum konnte den Wunsch
die Hoffnung begleiten, daß dem Jubilar noch manch' Jahr und
Tag von Gottes Gnaden beschieden sein werden.
Allein „soweit im Leben ist zu nah am Tod." Bald zeigte
sich, eine wie morsche Stütze neunzig Lebensjahre für ein weiteres
Wünschen und Hoffen bedeuten.
l
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Kurz nach der Feststimmung in Schloß Hautzenstein. nachdem
der Jubi lar für die in großer Zahl ihm dargebrachten Wünsche
eigenhändig seinen sclriftlichen Dank erstattet hatte, brach seine
Kraft zusammen, und nur wenige Wochen nach dem neunzigsten
Geburtstage erlosch das teure Leben am 28. Apr i l 19l8.
Eine sehr stattliche Vertretung des Historischen Vereins er-
wies, den für die Trauergäste bereitgestellten Sonderzug nach
Regenstauf benutzend, dem Entschlafenen am ^. M a i auf dem
Friedhof daselbst die letzte Ehre. Der Sekretär des Vereins,
Dr. Hermann Nestler, legte im Namen des Vereins einen Kranz
am Grabe nieder. Er gedachte der Verdienste, die sich der Ver-
ewigte für die Erforschung der Heimatgeschichte erworben, der
Fülle von Arbeit, die er in einer sechzigjährigen Mitgliedschaft
und in den fünfundzwanzig Jahren seiner Vorstandschaft geleistet
hat. I n selbstloser Weise, als ein wahrer Edelmann, habe er
einen großen Teil seines Gebens den idealen Bestrebungen des
Vereins geopfert. Ein wertvolles Vermächtnis an uns seien
seme Schriften, durch die er sich den Namen des Geschichts-
schreibers von Regensburg und des Entdeckers der (^s t ra R ^ i n a
verdient habe.
Auch das Königl. Landesamt für Denkmalpflege in Bayern
wollte es sich nicht nehmen lassen, einen Vertreter zur Beer-
digung zu entsenden. Konservator Professor Dr. Richard Hoffmann
gedachte der erfolgreichen Bemühungen des Entschlafenen um die
Vorgeschichte und Heimatgeschichte des Kreises und der Kreis-
hauptstadt und namentlich der nie versagenden Hilfsbereitschaft,
mit der er seine vielseitigen und ausgebreiteten Kenntnisse zuletzt
dem Werte der Inventarisierung der Kunstdenkmäler der Ober-
pfalz zur Verfügung gestellt hatte. -
Das Grab eines Neunzigjährigen, zumal wenn er die Bürde
und Mühsal der Jahre kaum zu losten hatte, hat etwas Ver-
söhnendes. Einen Zug von Euthanasie schließt auch die letzte
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offizielle Begegnung des Verstorbenen kurz vor dem 14. Februar
1918 mit dem ihm so sehr ans Herz gewachsenen Historischen
Verein in sich: es war ein ungetrübt schöner festlicher Akt, die
damals überreichte Ehrengabe der letzte Dank an ihn, ein Fest-
gruß der Abschiedsgruß.
Das bedingt nun allerdings, daß der zu jenem Fest erschie-
nene Bericht über sein tteben und literarisches Wirken, da er in
die Hände der Vereinsmitglieder gelangte, zum Nekrologe ge-
worden ist.
Für den Historischen Verein, für die Geschichte der Oberpfalz
und ihrer Kreishauptstadt, für die Genealogie des süddeutschen
Adels schuf der Tod des Grafen Walderdorff eine Lücke, die seine
Freunde und Bekannten lange empfinden werden und die sich nicht
ausfüllen läßt. I h m selbst sichern seine historisch-kritischen und
positiven Leistungen auf dem Gebiete der Heimatgeschichte ein
dauerndes Andenken.
llr. I . A. Endres.
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I.
Zur
in 6le römisclie
unter äsn 8o^6nannt(>n ^Ömsr8täät6n
ai8 eins äsr Mn^8tsn OrünäunFsn, ds8onä6rg HuA8durF
unä Xßmptsn FSFßnüdsr: 6r3t mit äsm ^abrs 1»9 n. Obr. tr i t t
68 in äen ua«bnsi8dar6u Vßreiok äsr 668vdiodte.
2vvar i8t ^astißn unä Vinäßlioisn ^-633 ^Ipsniauä an
Inn unä Zolivv j^xer ilkein, also I'i'rol unä <3raubünä«n, mit
Vol^ ßläncitz 2>vi8eti6n Zo<i6N866, Donau unä Inn 8obon im ^akrs 15
vor Okr. von ä68 l(ai36r8 ^u^u3ta8 8ti6k80dn6n Dru8U8 unä
?ideriu8 in L68l^ ^enomm^n ^voräsn unä äis Donau ^alt in
in äi686r 8tr60^6 al8 äiß ^oräzr6nx6 ä68 Nöm6rr6iok68; adsr äk8
llksrlanä un36l6i' H6lm2t^6^6nä i8t äam^8 äausrnä vvobi nooli
niokt d686txt vvoräßn. Di6 er8t6 ng.od^vßi8dar6
im N6^6Nsdur^ei' (^odiet fällt in äi6
niokt sins 8t6Ü6 äsr d^uti^sn 8taät, 8onä6rn
Vorort68
unä äsr
li6im dot mit ikrsm vvßitsn ^U3d1lok üder äi6 tislsr l i
Donau6d6U6 di8 ^ur IVIünäun^ äer l^ab im 55W., äsm Il6F6nta1
im XO. unä äsn luradödsn äa2ni8ob6n sinsn vorLÜ^iokßn Vi^aolit-
pO8tsn F6ss6n äg.8 30 käuÜF feinäUckß (isrmaneniHnä. Dort 8inä
di8d6r in Luklill3lunä6n kpursn 6insr klßinbrsn L6f68tißunß uuä
in t
Nilitärtrupps mit äsn 2i8^l3t6mp0ln äsr Lanattiknsr-Lolior^ unä
äsr 8in^u1ari6r-^.6it6r 2'LtaZs6 ^^tr^bsn Dis alt68t6n 8ißsiUata-
absr von äort >voi56n auf äie 26it bin, in vvsiolisr Vs8-
8tark6 Lsssißi'unF (W—?9) sine mi1itäri8ode Or^HniZation
äsr Donaulinis in Fr0S36N Ka88tad Fssodaüsu bat. Im ^adro 74
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äurok 633 (in
von
nnä
äa8
räti8od6n
mit cieni
von
äiß
im
(73) 6in6
(79—81)
0d6rF6rmani6n in
an äer od6l6n Donau.
unä ^i8iin^6n, äßrkn ^n1aF6 ^äood 8odou in
668 Xai86l8 <ÜIauäiu8 (41—54) fällt, d6i
F unä ?a88au di!ä6t6 äg.-
mit äsin N0li8od6n Oarunntum
(81—96) i8t äann äi
von
unä
8troin in äi6 norcl1iod6n
unä ^alen di3
aut
nun auod
in8odlift1iod 2. 2. nickt t68tF68t6i1t 18t, 86IN6
ä6ut6t6n
in äsr ÄNA6-
unä 8 im
lataluuäs mit
nadme, äa88 äi6 von
p ^ unä
8timwt
unä traiam8oli6i- Xai86rmün26n im
läuäo.
Im
von
66-
ist 68 niodt
Dom-
unä Wg.1ii6ü8tra33h, üd6l ä6n 8ioti im Uitt6ia1t6r äik Xrlcm-
i6Ft6N, mit 861N6N ^d86NkuNF6N naotl 08t uuä ^V68t, in
man 6ino ^üäeutun^ von > V I 1 ä b t Ut
uooli M
Xul tur lür 6IN6N in ä6m äsr di63i
?sßi8Vii uus luuäß ä6r 3. I^ a Isue-Ztuls, äio äsusu voll
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02877-0012-9
, Dillin^en, lieiodendail enF verwandt 8inä, auf da8 z
^orduler der Donau: dort liat jsn8eit8 Ktadtambot an dem
2^i8vden tiefen und Donau vorbringenden O8tau8iäufer der
lurabolien, dem Dreilaltigll6it8derg, eine Kelti8ode Lsvollcerung
8oli0n in V0rrömi8oker 2eit ikre I'oten in tträber gelegt, die beim
Neubau 61U68 8odulkau868 in 8teinweg
die im >Vort
V^obnplat^) auf
Damit nürds diß kei
römi8oden ^i6derIa83unF6n an Froheren ?IÜ88en vieilaod de-
odaobtete Verbindung 2>veiel (F6msin^e86n velZobiedeuer ürtliob-
keiten und Volker auod in unt rer Heimat sine LestätiFun^ ^e-
t'unden daden.
Vieileiodt i8t es auod niotit dedeudunF8io8, da83 eine von
0(»e1e8tin im klauäoleum 8t. Nmmeram3 beriotitete Vber-
F ^ an di686 8te1Io ^N8eit8 der Donau eine uralte
8tadt Hermansliaimd verlebt, die »von denen Lomern
xersokleiplet worden« 3ei.
^u f den 8<oderen Loden der (ie8Ltnobt6 treten ^ i r in F
bur^ 6l8t mit der Hnia^e von (>'a8tra Ilvssina, dem I.aFer der
I I I . Itali8odeu I^e^ion, da8 von den Lai8ern ^larou8 ^ureliu« und
17. ^ommodu3, 36inem 8otm und ^ltre^enten, laut In3olirilt (verßi.
Xatalo^nummer 1) im «labr 179 u. Obr. vollendet worden i3t.*)
Der ^s»mo (?H8tra NyFMH ^ i I^ Hßer am l is ten »!s
am rsontsn Vanauufsl ßOFONÜdor 6sr Ui'm6ung 6«g von ^sorclen der-
one KH«teIl ^vinl in äor srnaltensn I^itye^tur nur
, in 6er ^ot i t i» ^ißnitÄtuiu utr iu^ue ilupsrii, sinom
anz 6ss 5. ^»nrnun^yrtg. sn einet
bucn au« Diooletiang Xsit »It'merHsinm ^nwnlni« unä l^ nf äer dsrüniuten
itts1»ltsr!i<:nsn X0pis siner i>oini8c:nell Rei»6- un6
im Z t d ^ k I I t 0
i 1465—1547), lautet äsr ^aius
Der keltische ^ledenname ^vii-6 in Visokof ärbeos »Vit» 8t. I^mmerami«
(770 — 772) üd?r1isf«rt un6 stellt in 6er k ^ u n ß kla6»«pon8». in 6vn
vom Xlo8ter ^Vewodrunn xur
6e» 6ro88en ^s 814); iiu >liUsla1tor I»utst er 1i»ü»dou» un6 lsdl iu 6er
H'orm N^tüibouno bis ^vute kort.
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Die Zöllners Oelanr nämlion, in ^6lon6 ä6r L68it28tanä Iiom8
au äsr a1pin6n lforäßl6N26 xu ^nlan^ ä6
-^80) graten ^var, tünrto 2ur Nrk6nntni8 äsr ^
6ion8^l6U26n ss6^6n äi6 in 8üää6ut8on
manen 8t,ärk6r xu 8onüt)26n. Lu äi686m ^>vß0k >vurä6n kür äie
nur von ^uxiüalkonortßn unä ßim'^ en
vonauprovinxsn roFuIärs ^ruppsn^örpsr neu ^ ,
von äsnsn 6i6 I I . Ital. I^ ßFion naok ^orioum mit) äsm 8tanä-
I^orod, äis I I I . Ital. I^k^ion naon äsm nörälioden
alten Vinöftlioien, Fe8oniokt >vur^6.
Oainal8 8inä <ii6 Lömsr von äsn Xumpkmünlßr llonsn
^ n und nadßn Kart, am ^t.rom cla8 F
an ä6M ?1at2, äen 3ein6 I^ a^6 6lnplatii: an
8tromdarro 668 , an
äsr noon
, In86in
tanrt unä 668 fn6ä!icti6n
äi6 wi6 ßr^väknt, in
mit äsn ^nvvonnsrn ä68
sine a1t6
V6YU6M6N , <ia8 XU
unä im u unä
unä
im
von 66N6N
nur i
Donau 6i6
in
von in
ä68
aul äi
80 man 06-
Hms0M6nr al8 im unä N6U6N Iiom6r
von
!>t6in26it an äurod alle
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li
binäurob eins Ladlrsiods LsvoiksrunF srnäbrt unä
batts.
^Vis Keroit8 anzsäsuwt, 8tauä äie NrriodtunF ä68 nsusn
äsm 26itliod sin kurzer Hulsntdait äsr I^e^ionärs in einem
86IU 80dsi»t, im 2u3ÄMM6nliaNF mit
planten VOl8tärkuuF äe« 6lOu^8(;liut26s am läti8<3dsn I^ims8.
sss^aitiß« Zsf68tiFunF8^er^ dß^aun nör61ioti von Nininz an
vonau bsi Hiendsim, äurodxo^ Isi is äsr 8Üän63t1. dberpkalx unä
äa8 suäl. Nitte1kranksn8, äa8 I^ is8 in
unä 8od1o88 8iod nöräliob äß8
a. ä. Ü6M8 au äsu 0d6lFSlmani8odsn I,i>us8 an, äsr äaun clurods
- unä Nainlanä 8triok uuä äie
an äsn lltisin bi8 uuterdaid ^näsrnaoti 6l8trso1ct6. 80 i
eiusr (^diu68i8ob6n Nausr 8odon im
aul eins 8tlbek6 von M6dr ai8 5(X) km verwirklicht woräsn.
äßl I<6ßiun äaliisr v^ar ai80 äurod
d68timmt al8: 8odut2 äsr OManks ,
ßanxsn Iforät6ii8 von ^ätißn, in8ds80nä6r6 VsokunZ äer
naod 8traubinß (8olvioä0rum), naob I^anä8liut — aut
übor^g.nF in äsr äortizen 66F6nä 8ok6iut äer ^obi vsi>
8tümme1t überlisfßrtß Xame lovisura «iob xu ds^istlsn — uuä
tlaixdurß (luvavum), naoii ViniuF (Hdu3ina) unä äu^durß (^ußU3ta
Vinäslioum), ^oliin äsr äirsktß Ws^ aul äsm Lüäuksr äer Donau,
^odi ^ßßsn äer ^ro886n läumplnisäsruuFßn wsni^er dsnütxt nuräß,
al8 äis 2ser8trä336, äi6 bei NuinF äis Oouau übsl3otiritt unä
üdsr ?körin^ unä Xo8odinF naod 8tepp6lF 20F, um naod
nsnut, 2u srrmobßu; sin auäßrsr Hrm äer
, von Lo8otiinF au8 über ?künx uuä ^V6i886nburß in8
lanü. 2u äiß8sr 8trat6ssi8od6n ^uf^ad6 bin2U datts äas
natürliod äsn i)d6rßanF üder äsn (Irsn^gtrom an
unä
im Xrioß unä ^rieäsn xu üdsrnaodsn. In dastra
äis RauxtmHßse äsx I^s^ion; von disr aus wuräsn äausruä oäor
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an I^6Fwnärs im, 80 badsn in F
«ladrs 181 äis neus Hm^ailun^ auZFßfüdrt; 80 da.t naod
von ä6i vurisodsn Vxps^ition (am ladiunkapass in äsn
sin (^ßnturio äsr I I I . Ital. ^e^ion äßin luppitßr
siusn ^Itar in Hnt6r83.a1 dei ^db3vd ßrriodtet. 2i6ss6l mit
N06d in
6IU6 Liossßlei äsr I^ 6F10N l68tZ68teIIt N0rä6n ist, in
im
auod 6in6n
clsr
dann in W68tk6im dei
. Ilmuisndoi'f — <isi' lunäort drauodt niobt i
xu dß^eiodnsn. Hu8 äßm vor Nr-
U^biet von Xumpkmütil ad6r i8t
äer
, 80
untsr
pro
Di0o1stian3 284 —3L5 srsodoint äann inkol^y
unä 5
Impyriuin
militäri8cd6
Militär-
Ii6i88t
von
au«
vvc>r6on. Die UsnkxM 2sißt äen ^»men 6er uwprünglion
iuynyn, uaen ä«iu ^allrs 90 n^cn It»tztisn vorlebten (Üonor« I.
O»n»tnenorun; anäei'S nennen 6is .^1» I . I^lavia 8inßul»rium, ein
r<leleilei'. Zeilie Stempel entßtamiuen nauptsäcti^cü ciew Flossen
am ZennvtkeUet. Oanntnener^ie^si fanden sien au88Sl^ suz beiiu
6er ^»rmelit.enbiÄ.ukrei un6 ein oenonäsr» »ltertümiiensr bei einem
am Körnlinz, ^inßn^rior in äen l'ü-aetoriumskautLN am Vouiplats
einem Lin2«Ißenösts am tloennsß ^e^sn ?iüksuinß. Von äer donor» I I .
tanorum kamen ^ie^el^tompel vor in einem 6ral) in 6er
in einem ^rivatßebäu6e in Xumpsmünl, >vc> «ie mit
ß l n in 6er Zleionen ^l»uer vervenäet ^varen. Nin Veteran 6er
n»tle in XumpsmülU »ein >Voknnüu»<:l,en, in (Ie»»en Zran6»<:dutt 6ie keste
«eine« »yßen. HtililHläipIomo» la^en. ^uon ein Veteran äer (üonary I s ! . Vrittonum
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äaiuals Dux — ^ßiodsr N w i üdri^ens 6vnon 258 er^älint
— äsr Inuadßr äsr Vsr^aitnnF ?ra68S8 provinoias Lastiak mit
äsr Ndlßntitulatur Vir P6rl6oti88imu8 (— »8. Nx26i1sn2 äsr
In ä6M8s1bsn Lsitraum, um äie
N I . ^um IV. ^akrkunäßrt, ist äanu äa8 I^ioQLiHFßr xur
um^68odaä'6ii ^or6sn — »sin ^ s r k äsr im
mit äsr a11^6M6i I i I
QSUSN i?ft8tunF8baukuii8t« (V. varttlßi im VI. ttsriokt 6ßr l i
Xomm. 8. l.6»). Vsrmutliok i3t äabßi äsr ^mlau
dsidskaiten, 6ik Uausr adsr erdont
Aßbaut ^vuräßu. venn
. 1) lanä 8iob in ä6n 1873 aufFOFrabsusn ^unäamsntOn 668
rom. V8ttor68 VOrvv6n FF
in äftr ^VMKodßa386, äer ßinxiFS ßrkaiwne Vorbau 6er
in v6ut8odiÄnä au886l äer ?orta Xi^ra in " l l ißl , ^ i rä von
nsusi-ßn ^0r8onun^ in äi^ i^6it um äis ^Venäs äss 3.
4. ^alirüun(l6rt anF636t2t.
rn um8olii0386n naoti
sin Lsoütsok van 440:535 m 86it6n1änFS, absr mit
ä68 ältyren ^>6ßi0N3lHF6r8, unä 23,54 da
Inreu 2u^ 6r8i6kt man au8 äsr b 6 ^ ^
K6^6N8bulF6i- 8taätnlan8, 2U äersn
in Vä.
unä ks3t6 8täät6 im Lnein- unä vouaußebist" (X. Lsriout
Löm.-6srm. Xommi^ion, ^r^nkkurt 1918 bsnütxt v^oräeu i3t.
Von äsr n6utiss6u 8taät umFl6U2ON äis3O Aau^rn äon I'läobenraum
Foliatli- unä ^VaIL8on3tlH38b im Xoräßn, ?uoü8snßanß unä
im 8üäen; im
naon, im 08tßn ^istisu üa11mün2SlFÄ886 unä L1ar6nanß6r äsr st-
^V3t1. F616F6NSN Hm^ailunß entlang. Die Xoräkwnt war FS-
sonütxt äurod äie nanOÜi6886nä6 Donau; aut' äsn arm anäsrn 86itsn
äor Vitu8daob unä 86ins ^dlßitunFyn äßn Uausrssrabsn mit
NanoliL 8tra336U2Üss6 äsr ^tx i^en 8taät Kdrsu auk
antiks^VnIaFe ^urüok, 6b6N80 Ia386n 8iok äio a.bßsrunäot6n
äor röm. I,aF6r- unä I'68tunz8mau6r im 8taätp1an an
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n aut äem ^oklenmarkt, im alten Lautiot bei Ober-
mün8ter unä an äer 8okräFla^e äer Villa Kretin leiodt erkennen,
wadrenä äie noräö8tl. ^auerumbio^un^ am ^rdaräi-^n^68en 86ibst
1905 aufsseäeokt nuräe, allsräiuFg in einem von mittelalterlicher
6e^alttat beriobtenäem 2u3tanä. Von äen 4 loren i8t im Norden
äie korta prastoria mit äsm 08t1iod6u I'ian^ßntui-m xum
nook yrtiaitsn, äis ?orta äscumana 8tanä an äsr Ztsile
lst6l8tor68; naoti Osten lübrtß äie ?orta prinoi-
— äa8 8odv?arx6 Zur^tor äs8 Nitt6iait6l8 — am
Kart vor clßr XarmkIitsndraußrßi; äis ?orta pr. sini8tra
8tanä an 6er NünäunF der Os8auäten8tra886 auk äeu ^euplarr-
platx et>va vor äer Luoddanälun^ Ijaudol.
Von äen HIauern 8inä ein^einß 8tr60ken auf äer O8t8site er-
duiten: Im Hos unä im Oarten äe8 Lrtiaräldau868, tlisr ?^ie in
RIaradrausi'oi aut äsm I^a86rnp1atx äurok ßine vorgebaute
vercleokt; ein 1änFsre8 !6tüok unä I'unäamentteile äe3
O8ttore8 liefen im 08t1. Xeilerraume äer Xarmsiitendrauerei, 6e8
KlauerxuF68 in äer Xiarabrauerei unä im Xatlwi. 8oduitiau8 äer
unteren 8taät; aut äer 8üä8eite im (karten 08t1iod äe8
Niliantor68, in äer Ug.rienan3talt unä im XeNsr äes
am ?ster8tor, weiter nestliok im 8eminar^arten 2u Odermüngter.
^u t äsr ^Ve8t36ite 2ei^t 8ie 8iotl im 03tl. Leiier äer Xonäitorei
in äer etiemai. Kapelle xum Heil. Lreux; auod wuräe 8ie naod
äem Leriokt WaläeräorM dei Umbauten in äer llintsr^vauä
medrerer Häu8er 2^i8obeu Unterer LaobFa336 unä Radien-
8tra886 deobaodtet*), eden30 aut äer ^oräfrout in äen Tellern
äe8 lligoli0l3ti0f68. Vieiieiokt 13t bei äer Umänäerung manode
äsr alten l^a^ermauer beladen woräen. Dann ^vüräe
äie ^utünäunF einer 8tar^en, aber eintaoben (Huaäermauer
Der Vsrt»»86l liatt« gsikgt ^slue (HelOZsüllslt 2U golonsn
Die Vs»it2sr äer 2 nöräliongtsu Näussr in äsr >Va.k!6U8tr2»8s Xr . 2 unä 4
n»dsti bei neueren K»uvorn»iiinen an äer HinternÄnä ikrer Hüuger ^eiue röm.
Naueru ßelunäen. Dagegen ^vuräe bei äer llaugkanalisierunF von ^lr. 2 unter
äein I^rotwil vor äsm 2irinZi683srlHäen sine naoli H.NßHd»z über 1 in äieks
neil inre OuronbreLinlnz 2u inünsam var, unterßrabsn. Nne von
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sin^sinsn 3.18 kost <1«r tlÜd«16N Zßtttöbi^üUF
äer
in
mit
8r6it6 von 2 - 3 in. Die 6er Mrms an 6er
äou
86it
ie >vsit äis innyr« Ninteiinn^ 668 ur8prünFiiotien
dei dem 8pät6l6n L indau deid6t)alt6n oößr vsranösrt
sinor 8iok6ren I^8t8teUunF; jec^ e ^ 'utsr8uodu
i iminßr Wißäer üderdauten Loäeu3 ^68 8taät-
mit 8odni9liFk6itsn vßrdunäsn.*) Oood 8tsb
^ s I^aum xvvi8oli6n K^8iä6li23trH88ft und
8od^ai-26-üäl6N8tla886 unä vom, ä^r im I<aZei- vom
toriam mit 86in6n Holen ein^6nomm6n ^?ar, dilästß auotl in äsr
6er Häugermitte über 6en Tolilenmarkt xuiu ?c,rekt.k2lumerk»ug
6sr
in
. 1) führende
au lier ^orä
6er KäNkIisierunZ 6er
Lei
«sin
inenr' alg 17
unleren ^eetb llünerer
»tort un6 6kl8 drauenbare
einen 8>°0»8sren
»uMliigor tte3tllllunß
xum I^oklsnmlllkt luussten
lei6er »ckeint 6»N»l3 kemo spur
3teine »ULßeoroeüeu
n «in6 l?6i ^Ilen oaulienen
von äsu ^äußeren Generationen
>vie6er vernen6et, teil» igt 6vr 8enutt ein«
un6 überbaut >ver6en, lnfolßsäeggeu K»t sien lia« Niveau 6os
6er Leiten, oft in 6eut!ic:n6i' ßenicnlunß, do6eulsn6 zekobsu, so
6em VolupiatL um mskr »1« 5 in, in 6er Iie6!6enx8tra3gO um 4 m;.»m
P a^tx un6 I.n6er>v3.rt5 ließen 6ie mittelalterlionen Haustüren tisler als 6is
äie Vinßknßs in 6is romanvenen Sirenen künren xuineist menrsre ßtuksu
L6 von länßsrer Lsitäauor i
8ta6t »in6 nur in seltenen Bällen möZUck un6 nur bei <Flun6»U8NybunßftN
lm- AsubLUtsn un6 Xlinal^radunZen kann 6is Tenntnk röm. ^niil^sn Zslozsut-
lion einiZerin28«6u ^esör6ert >ver6en. Von 6er Vsr>vsn6un8 röin.
2eu^en 6ie srünmittelalteriiekeu frei9tenen6en (Iloolcentürme 6sr
un6 von Obermünstsr, 6eren IInter^e3cno836 au8 <Hu»6eru 6er nanen Römer-
wauer aufßelünrt 8in6. ßkuipturen un6 Insoliriftsteins im >lu«sum »in6 ökto«
Lauten srüksrer ^anrliun6erte ausklagt
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äa8 Zentrum und war IN äer 8päten Xai8el26it äuron
nervorra^enäe Lauten, wodl in 8Üä!ioner Orientierung, mit Fäulen-
8t6llun^6n unä Fr0886N Halten au8^626ionn6t. H.ut äer 08t8eite
liefen im 6runä ä68 HHoMeplat268, wie 6rat ^Valäeräorä' in
nauerer Dnter8uonunF eine8 ^ e i l ^ äe8 (F6länä68 von
di8 üder äsn 8nrin^drunn6n
Luinsn 6in68 Fro88ßn, pa1a8tart.i^ 6
lür äsn Lek6dl8üHd6r äer I^^iou, ^6i6F6nUiob >?0nl auon als
unä
Iioii6n ^OupfarrplÄtL. ^6U6l6 l'unäs von H^okau8tsn (^^ unter-
9) 26UF6N kür 61N6 8tärksr6 LßbÄuunF c>68 ^68tun^8rauN68 mit
mit äsm I^6Fion8iaFsr war ader üntsr N.
eins dürFOrlionß ^ieäeriagZunF im ^68tsu ßnwtanäßn.
unä I^ietßrantßn katten M kür äie LßfrieäiFunF äsr mili-
t3.N80ü6n Lsäülkni836 an I^6d6N3lNltt6ln unä ü^atsriaiisn aller
^ r t 2u 3or^sn; äie Veteranen waren ai3 eine ^ r t I^anä8turm 2um
Verbleid im Territorium, äem weiteren i^aFerdexir^ verpüiontet;
vielen soläaten odla^ äie 3orFS kür äie l^uterilunkt inrer brauen
und Nnäer; kür all68, wa8 80N3t noon emer Frö886len Oarni80n
slon leiont aN8onli688t, war llnter3onlnnk 2u Ke3oda3en. Der
?lat2 äatür er^ad 8ion äem mit äer VVoüNunZ8kür8orFe detrauten
^eäili8 (vFl. Tat. 58 a) Faux von 8eld8t. Nämliod äie von äen
ferneren 8üänonen naon ll^umpfmünl dereinkünrenäe rom. 8tra886
von ^u^gdulF der t r iN in inrer I^or^et^un^ nacd Iforäen äeu
setxißen Li8maro^- uaä ^raülk3plat2 und eaäi^l) am llonauuker
nsi äer Uswaläkirone, wo naon äer Loäende^naLenneit, wie naon
clen onara^tsri3ti3onen (Ikerkunäen, äie dei H.nlaF6 äe3 ehernen
8teF68 xutaFe traten, ein I^ÄnäevlatL äer romi8onen llonau8«tiirl'-
kanrt F6W686N 36in MU38. Ui t äie8er 8üä-liöläl. l^inie war auoli
äer Raum kür äie Xanadae, ä. n. äie ^Volinuäu86r äer Livilbe-
völkeruux Ke3timmt, kür äis naoli der In3okrikt äe8
altare3 (Tat. !fr. 56 a) im xu^enörizen lerritorium äer
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al80 in äer Haupt8aone am üaiäplatx, in äer I^uä^j^^- unä
8anäten8tra886 mit nöräl. uuä 8Üäl. Hm^edunF di8 xu jener
Frsn26, 2unüou85 Lgraoken erriontet ^voräen 8inä. Xuon uoon in
weiterer ^ntfßrnnn^ 8inä vereinzelte Hn^686n ^ekuuäen ^voräeu:
dei äer ^enweäenku^ei in äer ^Vollwirker^a^e, im Dörndsr^-
garten an äsr Ü0pp68tra886, am Hoon>v6F dsi
äurod än.8 DsondOttaer Läokisin. Im 08t6n 8inä nur
^autsn bekannt Fß^voräen, 2. ß. dsi äsr I^^I. Villa.
uänsr6 unä k6rn6re HmF6F6nä Ii.6F6N8dnr^8 8üä1ic?n äßr Donau
uaon äsn xanireiok^n 8pursn 211 80NÜ6886N 8tark d68i6<3elt;
kat äa8 vom I.ims3 frsiß ^oräufer äer Xslnsimßr unä
<I^6nä keinßrisi römi8«nO Vautßn oäsr
FUNF6N oäßr F68ion6rt6 (Fläd^r Ünä6n 1a886n.
Vorkommen von I'idsin unä Runden u. ä A ma^ au8
xu erklären 8ein; anon Xrie^32ÜF6 er8oneiuen niont au8-
Der ^rkorsonunz äer
al8 äe8 älteren Vorläufen äer Oa8tr9 naden 8ion lan^exeit
keiten in äeu 'vVe^ ^68teUt unä v^ädrenä äe8 Lri6^68 konnte nur
6i?ie vorder begonnene Arbeit xu Nnäe ^edraont ^eräen. O8tlion äer
au8^eäennten käume unä Höfe äer ernannten üaäeania^e, äeren
8i^i1Iatafunäe 2um Fro386ren ^e i ! auk äie Üavi8«ne Xai8er2sit bin-
weisen, äeren MnF8te Zilünxe adsr ein ^ntoninu8 vom .lanrs 142
i8t, 8inä auk äem ^VeZ xum Zennerkelier 9 >Vonnnäu80nen auk-
>voräen, äie man naon äem I^unäe eiue8 80Feu. Militär-
(8. 8onrank Xr. 49) vom ^abre 166 ai8 Vsteranenkoloniß
dexsiodnst nat. Werner 13t au83er vereinzelten (^radlunäen, äie auou
2. ?. auf äie krüdere Xai8er2eit üinäeuten, xu ersännen äie ^uk-
äeekun^ einer Villa rli3tioa mit ^Vonnd^u, 8oneune unä Lruuneu
1909 unä 1916 im ^inve86n äer Luonäruokerei Hadnei an äer
6uteiid6rF8tra886: 8ie draonte x>var einige Aezel^empei äer Oana-
tdener unä ^yuitaner ftU3 äem 8oliutt unä au3 einer Nauer, nat
»der äie Lenntui8 äer militäri3onen V6rliä1tni886 nickt ^eköräert.
darrt äie I'raße äer älte3ten Ü68et2UQß äer äorti^sn
äurcd äie ^rdsi t äs8 8vatsu3.
2
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die ^rkenntni8 0lir0nol0gi8ober und kultureller Vernält-
ni88e 8ind von Wichtigkeit auell die ^egrllbni8nliitxe; 8i<.> linden
8ion bier ^vie überall an den naoli ver80biedenen l^ioktungen aus-
8trablenden 8tra88en, an deren beiden leiten nabe dem Ort
pt ls^wn; in einer Fovvi886n
LeFllU)ni8pI:'U^6 für
llisr 8inä ^ 80i6iie (^räder^o^enslen fe8tZ'68tel1d worden, im 8üä-
und 08wn. ^ m ^rnuitspillt? auf der
^ n n dl6 Via Hu^u8tanll in der «Ißioden
nsuw nooti ^e^6n und dnioli Kuinptlnüki naol^ 8üden
6räd6i- und I^ 68te von (^laddenklnälei-
eine Via ^ppia; in dt!r (^e^enä der nsudi^en
vor Xumpkmüni durob8onnitt, sie dann ein
!NF8F6di6t, da8 vom legten Viertel des 2. di3 in
des 5. ^llnrdund6rt8 in 86NM2UNF 8tand, naupt8äon1ion im
Lann^ei6i36 und LannFLdäuds, ader anon in dem
)iet di8 ?iu den füi8tl
8eit8 Xumpkmünl. Oi686 ^ekropoie, die mit der
VVe8ten deutlion den aiimänlionen ^IderssanF von der Verbrennung
xur Leerdigung der I^eioden und damit die Lunadme der c;dri8t-
lioken ^Ve1dan8okauung in der damaligen Bevölkerung >valirnenmen
Iiß88, nurde, naon früneren ^inxelkunden, deim Lanndau 1871—74
aufgegraben. Die ^ufdeokung übernaonte, 80^eit da3 in eine8
Uaunes Xra.kt.en 8tand, der treire3igniert6 ?karrer D a n i e m mit
ver8tändni88ion^l6m Lliclc und unermüdliober 8orgta1t. Die 8pätere
Erweiterung de3 Zannn0f3 nordo8t1. und 8Üd>v?8t1. der ttrücke und
Neubauten an der Xumpkmükier 8tra886 naden 8eitdem nocli
manon68 Nrgedni8 über ^U3dennuug und Ledeutung de3 6räber-
gedraont.
K1einere8 Uegrädn^gediet lag im 8üden an dem
au8 der ?orta deoumana nerau^ünrenden Weg (^llee am Ode-
1i8ken, ^Id6rt8tra33e, namentlion bei der enem. Zrüll-?u8tetvilla
. 9 und dem Ukerbabnamt, Zab^kofsdra336 ?); ein d r i t t e vor
03tentor an der 8tra886 naob 8orviodurum-8trHubiug von
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äer 8eäan- di8 üder äie ^6i88endurg6l8tra88ß dinau8
nummern 13—28).
Lexü^lion äer Daum' äer I^ömeriierrsonakt dex^v. äe8
kaltes r0mi80ner Brunnen in äer HeZen8durFer Os^enä i8t man
di8ner üder Vermutungen noon niedt ninau8F6kommm6n, äie js
naon äer ^usle^unF äer einzigen I'ruppen-^ulxünlun^ au8
8pÄten I<^i86i'Xßit im 24. Tapitßi äer ^ot i t ia äi^nitatum ooo.
' 3oni6ä6n ÄU8fHÜ6n W6i-(j6n. I)i6 alte I^ ßssio I I I . Italioa, 6i6 im
I7V äa8 lii68i^o I^6^i0N8i3^6r dsxo^sn natts,
n Dio^Ißtiang in äsr H66l680rdnunF in 5
Mr äen (^r6U28onut/ unter I^raekeicten xerie^t ^oräe
6. siie Gruppe cier / lert iani 8ive tsrtia Italioa« 668
(Xot. oc<-. V 237) xu reolinen ist : »inre alte Le6eutunF dat 8ie —
nie Orexel im I^0in.-^erm.-Ivd1. V I , l , 8.14au8tunrt — de^adrt, in80-
lern inren ^dteilun^en sicuUiod äie u iont i^ ten ^ul^aden
lallen, inren ^raelekten eine vor^exo^ene 8teI1un^ innernaid
räti8onen Heeres ^e^eden nn-ci.« ^lun de8a^t äie ernannte
Fade, äa88 ein ?raefekt äsr I I I . Itai. I^e^ion, äer in 0a8tra
F68tanäen ^var, »nune« - - jetxt, in Vallawm — iVIanonin^ dsi
8tene. I)arau8 nat man äen 8onw88 F620A6U, äa88
2eit äer änta38UNZ äer Xot. äissn. um 400 n. Lnr. äie röm.
I'ruppen au8 Ii6^6N8durF ad^exoFen ^ve86n seien, ^.oer äie
ein68 ^6Fi0N8k0mman(l03 unter einem ?ra6iekten drauobt
völlige liäumun^ äer im Verbleien 2U äem genannten
äoon viel Zrö88eren unä 8tärl<ei'sn ^68tun^ niont ^u deäeuten.
80N0N liervor au8 äer ^rwädnun^ äer ^leiouxeitiFen Le-
n von (^nntia ((FÜn/dur^), 8udmunturio ^dei Vrui8deim),
karroäuno (Donguüder^nF äer 8tra836 ^uF8durß -I^6^en8bur^
dei ätepner^?) Vall^to, ^duZina, ^ äa8 auf 8traudinF di8-
lier dexoFene »^uAU8tg.M8« »oneint irrtümliod in äen l ex t ^6^
raten ^u »ein - (juintani3 lXünxen), Latavi^ (?a88au). Denn
nenn eins lieine van vonauk^tel len 08tl. unä ^63t1. von Oastra
lie^ina äamai8 noon dßstanä, nirä äie 3tär1l8t6 Lele8tißun^ in
inrer Nitte kaum geräumt ^voräen 3eiu. l^nä wo dekanä sion
äer »äux Laetiae«? M r stimmen Dr. Win^eimann dei,
2 "
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6or in 6en »v. Lauen« XI I I , 145 annimmt, äa88 sin Ißi l
in naok
unä
äamais
668 auf
für
in äsr
von
18t nur sin68:
erstürmt, nie
(764 — 784) mit
Ltaät.
am 668 VI.
odne 6runä äis ^odi 6rda1t6N6
dadsn niolit
xur M6tropoli8 arx
uncl
ginä äis liömer in ciem Ltürmi8oii6n V.
äurod äi6 naod86nä6 L6äränFni3 1ta1i6N3 6iunia1 —
naod 4(X) — V
unä tia6tien äsm
lanä 2ur H i l l s abzurufen. Vadsi i8t auod li6F6N8bur^8
— ein
, ÄU8 äsm
unä 1?at8aod6n aulxulsuobton d6^inn6n, mit
in ä 6 t b
unä
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02877-0024-6
2!
l l .
Das romlscke ^apiclarium.
. 1 (V. 362. L. 11965*): «63ts äsr ?orta prinoipali8
äsxtra. I)a8 ^or 8tanä vor ä6M^txiZen 08t2üg6i ä6r Lüätront
unä i8t —
von (Germanen 2sr8tört uuä auk äem altsn I'uuäamLut au8
äsr Lrausrsi 1873 sinä von üi68sr 8WI1y srdodsu
2 XäpiwUe, 2 8Hui6U3otiättO, einv üasw, sin dalder
i 8 k ßyNg.usrt), sin diat.tv6r2i6rt.6r
<i63 (?68i.lN868, 61N i0r3.NF6i8t6in, sin 8t61N vom
äsr LI00K Xr. 80 mit
Oewanäü^ur >vurä6 äort 6i
Von d0od8t6r ZsäßutunZ
3,25 m 1anF6, 0,82 m lioti6 8t6iu uut
ä6r ursprünAliodeu, 6in8t üb6r ? m
I'l)rin8«tiritt, laut ö6l6n die Xai8sr Uarou8 ^ure1iu8 unci l^
moäu8 äa8 »Vallum«, ä. d. äi6 l68t6 ZIau6r 668
8amt ^0r6Q unä lärmen unt6r äor I<6ltunF ä63 Kai86rliod6n
l)6xtrianu8 kab6N 6rbau6ll IÄ886Ü.
M i t in äa8 ^laür 179,
in äi6 26it naok Ä. ^ur6l8 T'oä, naod ä6M 17. Nar2 180.
n8odrist 1aut6t mit ?^ rßä
unä 6M26inor LuoQ8tad6
(imp. 0H68. m. anr. antonilia8, äivi pn ÜÜU3, V6ri)
- D1VI - ll^IIM^I - ^L?08 - 01VI
*) Diy tiiuter <lsn
In»okrikt^tzi'ks: 1) V o l l m e r , Iu»oript.i0i!S3
i 1915. 2j Hl loNwson, Oorpu» luyeripüonum
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, äivi
II0V8 '
XXXVI") I(mp. VI1II)
(<508. I I I p. p. 6t i w p . «Ä63. 1. Hur. 00UHU0(1U8 HUF. 83.rmat-)
I0V8 - ^^U^NI0V8 - U4XIUV8 - ^NI0N1NI - IN? '
(f. äivi pii)
(u., äivi kaäliani pron., äivi 5raig,ui parttiioi adn.^  äivi nsrvas aäu.,
trid. pot. Ul i , i) .
I I ' c?08 ' I I
(111 italioam
HNI.VI0
. 2:
ood. I I .
pr. pr.
61U6I äsui
U0it.k6plg.t268
3. uäsr äsm ^ utauF ä68 4.
äis Nr. 84 d, 9^, 9b, 101.
3
. 3 (^. 357. c:. 5940):
uuä
mit
8 IMV8
iu
. 4:
äurod
mit
. Nr. 61)
61U6
äsr XXXIII.
^^ teesrunt.
— Di» ^I»nibus. ^l»ns8 ginä urgpriwßliok nickt 6is äurok äsu
oävr vslFöttNontßn Vsi-3tord«u«n, »onäsrn Nokte, rsins,
ävr Untsrv^vit, in äsrsu 8cunt2 unä l luiä äis Vsrgtordvuon oiuploklen
iur clie ^v ßetmttev ßevoräVuvn 'luton.
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in
im Zßlmoli 668 ^
. 86 :*) ^ruodstüs^ 6in68'Frö886r6n V6nlllliai8 (v^i. ^ r . 61):
in äßr äurati Kan61ßi8ten dßssrsnxtßn ^i8od6 Numpf 6M68 mit
Oswanäs unä N^nwl dßkisiästsn, mit äsm
>lann68, äer in N^68täti8od6i- Haltung, sink
in ä6r I^inksn, sinsin 8od^6rt^6Fürt)6t6n 8odr6id6r mit 8
unä kurxsm Vao^sndart äiktiLlt, nslokkr, lakkl unä Orilkßi in
Häuäen, 1au8od6nä xu ikm 6inp0r8«daut. ^U3 äsr mittsiaitsriiodsn
ani XiarsnÄN^ßi- 1876.
^'r. ü: I^ ö>v6, 6in8odvv6in b6wä1tiF6nä. ttradäenkmai von
Via ^uFU3wna (-- l^umpfinüdl«r8tra88e), ädniiok äio ^ r . 10,
16 unä ^2. In äyr spüwrkn Xai8ßl26it ünäßt 8iok c^ iß86 aut'
6lt6i8, ^. tH. in Köln, Donu, Ir isr, ^tutt^^rt.
r. 6 (V. 3?l. (^ . 15^10^): vsnkmai vom 8^6l6ttsi-g.d ä68
^ u r e l i u 8 V i o t 0 i i a n u 8 , von 86M6n Ntern, äem
. ^urelius VÄ6lianu3 unä ZHaria »äsm 3Ü8868tßn
LO^ im 6üt6rdadnd0l >v63t1. äer
vsr 8tßin trn^ vorder 6M6
, von äor nood 6wiF6 L68te 8ioktdar 8inä.
8odrikt.
18
- DVI,
(o)I88IN (lVI V I . I I
(n)U8 - VII 01^8 - VIII
Die IlHs6ß6lmä,3giF!csit6n in <?6r I^umiuyrnfolßs Vi-zsben »iok »N8
von UmstsIIun^sn unä äem »Ucrkon Lue»uß von uyuen
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Nr. ? (V. 373. 6. 15211): Denkmal vom LranäFrad äs?
Valer ia Hlartina mit verbittertem Lru8tdi16, von i
; 1901 08t1. äer Lumptmüdier l)derlaiirt
0
com V NX
Die letzte 2 eile 8tammt von ßiuer krüd^ren Iu8odrilt.
Nr. 8 (V. 385. 0. 14370"): 6raI>8t,siQ mit 4
Lru8tbi1ä6ru; 1900 dsi äßr N6U6N ^ V
I8?^N^V - VIX - äN - XVlI I - 100
- VIX - ^N - VII I I - IVI.
- VIV0
I) - U
: Mr?Iavia I8pana, sift 18 ^adrs, Ulla tür I061Ä
Impetrata, äis 9 ^abre lebts, dat idre ^ärtliod l i
^sulia Viotoriua, 6is nood lebt, 6ie8 Grabmal maoben a^886u,
tür?1avw8 ?ortw, ibrsu
vsn
Nr. 9 (V. 388 0. 15211^): 6rab8t6in mit Lru8tbi16, tür
us <Huiktu8 uuä 8ems loodter (Huißta von 86iu6l
; 1901 eben äort
v
IVI. -
VIX
VIV8 '
- vx
Nr. 10: Lruob8tüok Vin68 I^önsu mit 8ob^sm (---- Nr. 5);
aut äßw
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Xr. 11: kleine 3it2enäe 8pninx, einen Uen8onenkovk dei
äen llaaren naltenä, auod eine 8^mdol>8one var8te1lunF äer Naont
a1l63 I^ edenäiFe randenäen Orou8 (v^l. ^ r . 5), 6radäenlcmal,
mit Nr. 46 in äer älteren Xie8^rude I^ oren2er8 ^68tliod
(8traudinFer8tra88e) Felunäen. Ver^l. Nr. 52, o.
'. 12 (V. 370. 0. 11971): 6rad8tein mit Üru8tdilä
von Nutter, Oattin nnä 8on^ieF6re!
Ver8tordenen FS8et2t; 1874 im (-arten äsr Villa Lrü11-?u8tet,
9 (vor äer ?orta äeonmana)
unä 80üner 1e8dare In8onrilt voll
^ Den 8<
v
I0N
V1XII
XXXIIII
- 0VI.0I8
800LNI 0LI
0
tu8, ^ 4 ^ adrs alt ßß^voräßn.
la886N 86MS
ter lür inren LiedlinF unä
8eine (Gattin Hroeutia, äie
8ü88e, 80^iy äie 8on^ie-
tür äen Dänin»
. 13:
äen trausrnäsQ Nitsrn, alle mit äsm , eiusm
ver-
mutliod nur
. 14 (V. 406. 6. 5964): (5rad8t6in äsr 8 M 2 M mit 2
biläern; in äis linierte In80Qrikt 8eQsiut äie ^itei^anFads
trä^lioQ einßetÜFt xu 8sin. 8puren einer krüderen In8odrift unä
äie 2 ver8tüNlnelten Lrustdiläer auk 6er Lüolc86ite äeuten auk
eine xneimaliße Ver^enäun^ se8 (Frad8tein8. Uelunäeu 1832 iiu 6a-
mali^eu karten äe8 Ökonomen AeFler ^e8tliod äer
0
VIX VNI
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init
it. In8(;drikt vvis dm Xr.
1873.
llansdsn stekt Orad8t6in ^Ir. 106. Dann
Xr. 16: I^ mvß mit 8okv?sin, 6r3,dmal wi6 ^lr. 5, 10, 22,
au äsr Via ^ugu8tlm^ 7^ ak6 dm
668
(Oompiatx I^r. 3) 1^93 au8 o Elster I'ißsel!) erdodsn
, in ä6M au88ßrä6M nook cliß ^unäamonts von 4 >v6i
4 in l i ^ l s in äßr ?fauga886 1905;
i1 668
«r. 19: (V. 377. 0. 11968): 8t6M8arß' kür 6i
mit ^soia nnä
deil und 86tx>va^6) F68cidmüo^t. l)6i äer ^
1871 ßntdißlt ^r no<;d 81(6iettr68tß
in r<
er lrLi auf äßm I^rddoäsn 8tanä, V0»i Or
»
IVUI . c ^ I 8 8 M ^ ^ ' VIX - ^X - XXXV
?(i)I.lO V^X - ^ ^ X I ! - ^ ' I^ L
VIX - zX - V - ll? - I^VOI^
VIX - ^X - III
. . . .
. 20 (V. 4!7 ^ ) : Hluod8tü«1c6 von
vom 6umvflnü!ii6i' I^6^rädni8p^ät2: Oßnißn kalten öis In-
Von ^8011^^
. . i8t noeli
. 21 (V. 408 L 5960): I^8t einßi' 6ladin8«krikt
8t«in:
0
6t inLmonäß: I'iavio .
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. 22: (-ro88er I,owe mit einem lierllopt vor 8iok,
ttrabdeul<ma1 (v^i. Xr. 5, 10, 10), 5832 W68tliod der
8tra886 gefunden.
. 23 (V. 380. 0i 5948): Zruotl8tüH der ttradin8odritt des
ehrenvoll veradsobiedeten Deiters
8 6 0 . " ^ ^ ' m.mdu. «t
- 10
NX -
. 24 (V. 4l9. c-. 5927 uuä 11961):
stein, lrüd68t6N8 au8 äer 2. Nältts äß8 ^. ^alirkunäerts. Die in
^nielinunss an äis Meudarunss <Iod 1, 8, N u. a. LtsUsn mit
^ Utlä w, 80Wl6 mi t äßM (^drl8tU826iod6N V6I-36d6U6, 80U8t
In8odrilt lautet:
1> L tür
rudt im
^rieäen, den ^lärt^rern dei-
In äer L^nennun^ äsr 1ot«n i8t 6nt>veäer naoli äem 2. X
in I au f t auen oäer äie Neile entkält 2Xameu in ^dllür2un^.
äem Wortlaut daden im r'öm. N6F6N8du!-A Uiäubi^e dei einer
äen ZHäi-t^ rertoc! erlitten unä 8päter dode
seu. 8armannina 8eld8t i8t, wie 68 8otieint, nickt
äen Illärt^rern deixuxülllsn, 8onäern vvakr^dsinliod in äer Xälie,
vielleiodt in einem (5rade von ^Iürtvr6rn.deiß68et2t worden. Die
Le8tattuuZ dei oäer auob in 6rädern von Ülutxeu^en (»8anoti«)
Falt 8eit äem 4. ^adrdunäert al8 ein li0ke8 Olüoli lür äie 8eele
äe8 Ver8tordenen, wie Le^pieie in Hrle8, ivrea, Xoln, I^von, Lom,
^our8, "lrier, Veroelli, Vienn^s xei^n. Die 8tedenäe ?orm de»
(?dri8tu8mon(»^ramm8 ist .jünger als die lie^enäe, in Lom erst 86it
Der 8tein ist 1839 aus einem ^oker d^r damaligen ^ i
im westl. ' leil de8 llumplmüliler Ü6Frädni8p1at268, der
im 4. und beginnenden 5. ^adrdundsrt im Lstribb
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stand,
is auk
^oräsu; er datts dintsn sine rods
(V. 411. 6. 5967):
, laut äßrßn 8i1viuu8, 8odn
ttattin unä ' - -
Ii688.
l)
26 (V. 414. «. 5969):
D
I'il.
Dem
sin
bis 1811 an
. 26 d :
1909
in
im
8tau3 oäsr
Vinäe1iÄ6r,
äi6 äarin Ki
Viotoi
Nnäern,
Vater,
Ia886N.
im
, ein-
unä
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Kurt, ä«r Aann in kurxsr L'unioa, äiy äurou drsitsn 8o1<iaten-
mit ringförmiger 8(?dna1i6 gsdaityn ist, unä einyQ vor äsr
dauzcdiF6n, über 6en Küok6n lang ninadnänFenäeu
trafen L6ug8obun6 mit 2ßden8pit2S. v is Lüo^se
ein Lrüäerpaar in 66l8e!ben Israelit. lün 8odmai6r 8treil6N am
ryodtkn 8mtenranä ist gb^^sob^aßßn. Oiß 8obm9l8ßitsn
mit ^^autdu8 V6l2i6rt. I)i6 In8otiri5t l8t niodt
. 27: 8tsin8arF mit x^vsi
3^mdo1eQ ^ie 55r. 19
, Llattoruamsut unä
Vom
. 23 (V. 367 0. 5960):
8t. Nmmeram. Der karssäeoksi mit
Klä8ke xeiFt, ßekörtß niodt 2U äsm
M6ram stammt. Daran äis 1n8ouritt in
v
sr au8 8t.
. 29: I^ramiäeuformiF^ (Fi6b6l8tüo1l mit
Ornameutsn von einem ^0336r6N Denkmal. I'unäort:
piatx. -
Xr. 30: 8tein8arF mit Lolcduokeiu. Vunäort v i^s Xr. 27.
^ r . 31 (V. 400 0. 5959): Udsrer l e i l äsr ttradiu8olirift tür
Nilitärarxt, mit ßbmüt8vo11er ^N8äruo1l8^ei36; 1856 am
NMI
(dat äi
. 32: , mit
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02877-0033-6
33: 8t0M83r^ mit N
34 (V. 3^4. (^ . 053'): 8tc!in8ar^' mit
vom
tt ^ V I X I I ' ^ ^ ^ 0 8 X X . . . .
. 35 — 41. (^ 1-08861-6 unä I<ioin6r^ 8t6in8är^6, dßim Ladn-
. 42: ?i-0KIi6rte8 (I68im88tüok, unä
^lr. 44 (V .W9. 0. 65? l u. 11964): ttladäenkmai ^68
, ä6i' Zonoli! im 6i6d6ifs1ä al8 links nsden 86in6n Eltern
clarss68t6ilt i8t. Dis kurTidärti^e ^in^elü^ur trä^t üdsr äsr lunioa
mit äsm soläatßn^ürtei ßin ^rms1^6>vanä mit clrßißoki^em ^U8
soduitt; clis ^lännßr unt^n Geissen üdsr äsm Fß^üi-tete^ Hutor-
ßinon ^?6it6u, auf äer reotitsn Kokuiter Fßkßftßtßn NantsI
in 6ßn 2U8amm6NF6l6Ft6n H^n^sn >vo
roÜ6. Oi6 I'rau, äsrsn F6W6Ute8 Haar üdor äie Odi6li
Nru5t3tr6if6n unä
in äßn HäQ^sn dält 816 6in käuousrkägtoüSQ. Dag
1372 döi äsn Lannarl)6it6rw0duun^6n 8üäliok äer
I) -
- 8V
INV1XV8 - M I . -
I I I - I 'I^I. - VI - H^N - X VIIII
I.IU
»äsu 6ött6rn äsr I^nwr>ve1t unä äer
FßvvMt! ^ur. latruinu«, 80iäat c^>r I I I . Ital.
er dät ^9 ^alirs ^lodt. D r^ "UaÜ6umei8ter ^eu^art?) ^ur. 8a
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0INU8 unä äie
8onn drrionten I
ur. (.'ara naden äi68 Denkmal inrem teuren
mit viereoki^r Za8i8 unä proülierts8
äor (^6^en(! äer ?arta cleoumana.
Xr. 4s): steliek 6in68 I^ioktdsnaönstßn in
knixem, auf clsr reokden 8c;nulti6r 2
k, in 66886N Dau8c;n steine vervvanit xu ä^n^ßn sinä; in äsr
Hanä unäsutlioner kest, >volü von ßinsr
01t: Hlter6 .Xie8Frud6 I^ 0i-6U26l8 an
Xr. 47: 8xcn6 in ein^m 5Virt8kau8,
von sin0m 8win8ai'F; ^ßfuncißn 1838 dm der ^ i
sr Via ^ u ^
eines 6i-ade8
Xr. 4^ (V. 3^9. 0. 14370"): ^nwl6r ^6il ein63 altaränn-
, 1899 im
mit. Xr. 5^ a unä 64
V
V 8
v V 8
mit
einer
L688676
, 18l l an Via
6radci6nkma1
80^6nannt6n
vor ikm
— ein
, eins uaivs Dar-
V6r8toro6N6
in
mit
in äio
de 3iodtbars
trä^t; unten ein
, eins 6d6nta1l8 in
mit 8p6i86 überrsiodt unä sine
I'unäort:
Via ^ ,
. 51: Lioolc mit^slißl auk 2 86iten, von sinsin 6in8t
malten 6radma1; auf äer Vor(1ei'3elt6 tin^aar mit liiuä, aut äsr
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8ßit6 viknerln mit Nnä. I)a8 8od1so1it srdaitßny Denk
mal ^ar früdyr in äis ^Vanä äer kiftinsn (^naäsnIlapO
äßr ^Iten XapeiiL 6inF6maußrt. kins viLiisiolit äaxu
In8edritt, ^slods äort uooti vermauOrt tiiutßr V6rpüt2 8tekt,
80^6it 816 F6I686N neräßn korinw, naod ä6m 011^ I I I 6572
V. 393:
XI0
80 0UIV6L NI
- IVI. -
» »
. 5?.- 668tsU mit
a) ^6id1ioli6r Lru8trumpk. d) L.6li6fdrnod8tüo1l: Vator uuä
. o) N u FlsiotieZ: ^rausn^opk in ^isods (Felunäsn Oder-
187. ä) ?ran6n^opk, au8 6iQ6m Kslißk snt-
Q0MN6N. 6k^) vrei Xöplß. d) Hanä. j)IInt6rariu. k) Narmor-
Mit ä6U?Ü886U eillSr ^P0li0»8tatu6tt6 Ulla ßin68 V0FO18,
um 183ö. 1) Nulß
(von ^Msudur^) . m) 8okmisä6amd088, Ü63t von ein6M romi-
in äer Niotik9rnFH886, M x t 8odott6N8tla886, 1866.
mit Nelikt ein6
0) XIßink 8pdmx, au8 I.0r6N26r8 üiß8Frnb6 an
vom
. 53: Hradäsnkmai mit ^sl ißl auk 3 86itsn: Nann mit
- uuä Laoksnbart uuä ^rau mit kisinsn 8tirn1ooksu
äis Hanäs, vor idnen sin Frö886r63 unä sin di8 aut äis
v6lSo!i^unäOny8 ^l6insrs8 Lincl. 8pur6n von üsmaluuF. ^ u l äsr
8sitsnnanä reotit3 ßin viensr in 1o8sr lunioa mit z
eins viknerin mit H6uksIZ6lä88 unä luod. ^rdßit äsr
an
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. 54 a (V. 3o3 0. !437O"): ^KartörmiFS Üa8l8 mit äsw
uutsrsn "lsil äsr oin8t rot Fstärdtsn In8vdritt vou sinsm ^sids^s-
äsr dis8iFsn I^6Fi0N880iäat6n, ä»8 von äsm odsr8ten Vyr-
äsr ^rovinx kastia, äs83sn M m s Isiäsr uiodt er-
daitsn iät, und äsm I^ sssi0Q8praslskt
Vl)
V ?
l V 5 l)
l its! (--Vir
äie In8vdrikt in äa Nilitär-
82.ti0u 8ixt 8.23
222—235. 8teiu
in clis
im Sinter 1899
dsim I^6udau 6s3 86Winklr8 xur ^Iten Il^ apsiiO iiu
LsLir^ ä63 ?rH6torium8 Fstunäsn in sinsm mit
in I^8odssrätsnl0lm F6p2a8t6rt6n Lauiu, xu äsm x^ei äamals 2.
nood srdaitens ^inzän^s 2U8 Fro886n Illonolitdsn lüdrtsn*).
I^r. 54 d: 6i6d6irsli6t, äis ^VolLn mit Loinu1u3 un<i
äarunter Viattornamente; Fekunäsu 18^7 im Hot äsr
r. 55: Lsrdrootisnsr H.1tar au8 sinsni 8tsindruotl i
dsi Ndsriraäinß odns In3obritt.
Ifr. 56 a (V. 35l. 0. 14370"):
äsr86id6n Leit 8tamm6uä nie äis ^ 0rin8odritt l^r. 1 unä sdsnso
vrltunäs üdsr äis Hnlaßs äor dürßyrliodsn l f i
Xanabas) im ^V68tsn äs3 I^aFsr8. Ifaoli äsm
36insr lQ8otirift dat äsr 4säi1 ^ - Lau- uuä
668 äsm I^ szi0N3iHF6r 2UF6 i^686Nsn Osdi6t63 .äis
Lauten äsr sdsn 3iok an8jsäs1nä6n
am 23. ^ußU3t, äsm Vulkansta^, äs3 ^adrs3 !78
am in
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äurod äa3 <F68oden^  äe8 ä!tar8 unter äen 8obüt2 äe8
68 Fe3te1It unä äamit ein früdere3 6e1odni8 »ßern unä freuäiß,
63 8iod ^edüdrte« erfüllt.
H 3 - Voikano 8gorum - Hureliu3
tsrriwrii eontriduti(UommLsn: oontrnrii)
VN -8VU ?V 6t Tauadarum »6ssiQ6N8ium äk 8uo te-
011' -V -8 1^  -1^ -Hl oit; votum 8o1vit Iastu8 Iib6N8 merito.
X - X 8 ?03ita (68t arg.) X
- 0 0 8 Urüto
6r ^Itar 1899 xuLammsu mit Xr. 48 unä
64 am 8üärauä ä68 L.oiiä6ll8 u.uk äem r^nu1k8p1at2, auk ä6n ciie
Via Hu^u8taua — Lumplmüdißr unä 8ok0tt6N8tra386
. 58 d (V. 420): Unterer ?6i1 eine3 altarädulioken Votiv-
in äer 6ra8Fa886.
Der Optio (— ?M^ed6i) N. Hureliug
8 ' - - Illanto au8 Lomum (am (^ omer 8e6)
ülil ' ^ V L - - ' I xur 1ridn8(ILentinaZedori^, datinlol^e
0 0 V^IU eine3 <F6lndä68 äie3en 8tein äem ,
I ' O - 0 ^e8et2t unä Fern unä kreuäiss, v^ie 63
1 0 - ? 0 8iok ^ebülirte,
0 -I) I. I. -kl
. 57: Orabäeu^mal mit LeiiekLzursn auf 3 8eiten, älin-
liod ^ie l^r. 53, ader au8 de83erer Leit (3. ^abrd.). I'unäort:
I^ oreu26r8 ältere Xie8^rude an der 8traubjnFel8tra836 1854.
Ndepaar, reodt8 Diener, Unk3 Dienerin. Der läann
über 6er Annika ein la1t,'F68 (^e^anä mit 8pit2iF0M
unä ossenen Mantel, ^ie 68 8ob6int, mit Iireit8treik6n ßexiert; äie
I'rau ein FSFürtet68 (5s^auä unä einen Mantel mit
Oa8 gewellte üaar reiodt big über äie Okren berad: äie
mit au3F68treo t^eN Lei^eünzer Ue^t auk äer Lru8t, äie
bält einen unlcenntlioden 6eß6N8tanä. Der Diener im taltißen
träßt Lz^obe, ^uoli unä einen niodt mebr
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3s
lieben <4egen8tanä, äie Wienerin im gegürteten ^ rmeiobiton V^a83er-
ll688e1, Laäetuob unä Lorb.
Nr. f»8: (F63te1I mit verwerten Oe8im8bruob3tüolcsn. Va8
rautentormig ornamentierte Fragment var ai8 Toplpol8ter einer
I>eiobe ver^euäet ^oräen. kerner Lruob8tück einer Ii?ra unä
4 8teinkugeln vom gro83eu Legrabui8plat2 (^Varms8tsine?), 1 von
äer LiobbornFa386, 1 von äer Vsterlwenilolonie, 3 vom 8teibv1at2
llunäerte gekuuäen baben.)
. 59: 8ku1pturre8t, gekuuäen im Lauplatx äe3
8eminar8: in üaober ^»i8obe eine 6e8talt in
liebem Oe^vanä, äie äen reobteu Hrm naob einer 21
'. 60: 6ro88er kinieuaplel, KronuuF eine8 <3rabmal8. Via
61: 6ro886r 8tsin mit Ls!iskäar8t6i1uu^6Q ank 28siten:
^lauu 3to88t 8iob äkl8 8od>v6lt in äie Lru8t, vor idm
sm ^uadß 8uokt idn ab2udn.1ten (^iax unä Lur?8a<?68?). Hnk äsr
8obmai8ßit6 dis ^VoidnnF smsr Ifi8vdß, äausdsQ in Lauä-
nackte 6e8talt sin63 <lünßliuß8, mit sinsr äi8ku8«
8okftibs über äem reobteu ^U88, einem 8obaI1dIeob
er mit äem 8ob1aFboi2 in cler I^ iQ^en xum Ionen blinken
Varunter 6er 3opk einer weiten 6e8ta1t.
Der 8tein diläete einen 8eiteutoi1 eins8 ßr038ßren
in äer Hrt äer ^M3ob-deiFi8obeu, reobteokiFen unä
adFe3obi088enen turmartißen Oradäenkmäler mit äem üiläe
Verdorbenen in äer l?i8obe unä m^rnolo^oben 80^ie rea!i8ti8l;ben
8eit6näar8wUunF6n; (vßi. Nr. 4, 80, 85; 29; 60, 71 b).
Oetunäen 1899 im 8tra38enkörper am ?eter3tor.
^ber äie veutnnß 8obriebsn: 6ß. 8 te inmetx , Verb. ä.
2 . V. IteFen8burß La. 51, 8. 108. ^. ^ ü t b n s r , (?2srnovit2
La. V I I äer ^abre3bette äe8 0e3tr. Hrobaeoi. In8t. 8. 146. vari
Robert in öermania I I 2, 8. 42 uaä 119.^
)fr. 62: Topf ein68 Hierfür, 8pate nnä robe Arbeit, ssek. im Lau-
zrunä äe8 In3titute3 äor Lußi. Fräulein au äer Lmuptm. 8traüe 1902,
3*
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Nr. 63: Nslisk: ( ^ tmab l , 3odi6odt erliaitOn, mit
1838 aul äsr Fro886n ij6Flädui88tÄtt6
Nr. 64 (V. 359. L. 14370"): ^sidin8okrift xur
6M68 ^lßmplum ä68 Nar8 unä äsr Viotoria,
29. <Ium ä63 ^adr68 211. 66luuä6n gut
2U3ÄMN6Q mit Ar. 48 Ulla 56 a.
U - II - 0 -
- VI6I0
4?
am
1899,
ZV0IV8 - VN1 - NX -
- IKIZ - V 8 I. I.
o I) ' III 008
13t
Der
61U68 ülilitärtllduußu;
Nr. 65 (V. 364.
mit 55 Fau2 oäsr t6il^6i86 6rka1t6N6u Namen von 8oläatsn, äi6
8o1äHtsnFstttdsit6u Zlar8 unä Viotoria tür äie VVokikalirt 668
(2255 - 235) sin 668ob6nk äardraobtsn,
6er Voi^uäun^ sin6r 25MdriF6ii Di6U8t26it. Die
k von äßw <Hua68tor ^ul . <Iu1ianu3 unä
Name vsrlorsQ Fs^auFsn i3t.
Der nur in äsr rsodte^ Lalkw 3opt 6er lQ3odritt
mit
- IVI.
^Äarti ot Viot^orias
a^6Qtidu8 » on3t0äs krnmsu^ti far(iuae) st
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Dann tollen in 4 8pa1tsu äis Hamsu, äaruntsr
!8ma1, «Iu1iu8 N w a l an äsr Olstsn 8te1Is, unä ^ulstxt äor
1a88 xul ^»ViämunF.
vis Alarmortalsi ^uräs 1798 am ^Vsintinsssr^sß (---? j
Narsnanzsr, Ü6mau6r8tra88y ß
Rr. ßß: IlßliOf: visuslin mit Nmsr uuä
liob nobi 86it6utßi1 sinß8 6rakä6ukma1» ^ie l lr. 53 uuä 57.
8pätk Lai86l26it. (jsluuäsn 1833 aul äom Fro886ü Üs^lädni8-
platx k«i äer LiO^lei Kß^h^.
. 07: H8otisu8g.rF sinV3 ^iuäsg, dsi ä«r ^utknäunF im
^63 ^eubau68 Xienäi am Le^inn von Xumptmübl mit
. Oer <jg.odtormiF6 8arFlisoksI, mit
unä siner Lokma3ks, äsr jetxt äsu ^ ,
stammt 6dsnla1l8 von äsm LßFräbui3pIat2 an äsr Via HuFU8tana
(Der in äsr ^8obs aufßslunäsns Lolimuoil an Xoralisn
llsßt im'8obranll !^r. 40 auk äsr ^Vs8tsmpors).
!fr. 68 a): LruobMok sius3 Ns1isl8: visusriu,
d): . „ „ „ visnsr, Lssts von
äsnllmäisrn ^is l^r. 53 unä b?.
. 69 (V. 372. C. N966): OisbsiFskronwr 6ra.b8win äss
i. Viotoriuu3, von 8siusm Nrbsu erriodtst.
äsm ßro38sn Üoßräbni8pl»t2 1874 bsi äsn Labnardsitsr-
däu8srn vor Lumplmüdi au8Fs^radsn.
DU-
III
. 70: 48vtisuki8ts mit vsoksl, rods Hrdsit,
sins3
d): kinisnxaptsn, von smsm
08.
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Xr. 72: k^ramiäsnkörmiß^ vaoli mit
SMS8 Fl088srOu Denkmals; vom 2Io1tll6p1at2 1901.
. 73: 8ammblßß8tvU mit lusodriltrsstsn.
V. 375. <I 11967. 2nsi vermutlioli
sinsr KIal8 uuä Viotoria von Loläatsn
Ingobrikt, um 1890 im sksNali
äs8 krästoriuws zykunäsn.
N U - V 1 ' ----- uaod VoUmarL
i st Viotorias
»
IVI.
00611 - ' ' Julius
H.V
d) V. 374. L. 5936. UlMu3o1irittrs3t tur owen
pravksktyn; ^on äsr röNi8oliyQ Uau» odsmg.18 in
äarium äs8 6r»kyn ßternbsrß (-^ j6t2t idOrygisiirutis im
o) V. 415. 0. l43?0". Ver8tümm6lts ^sibin8o!,
nood niodt ksstküskt, FVtüuäbQ 189i> im
6rß»rtOQ in ävr Ubsrmün3tvr3trH88H ()6t2t 8t.
Vsrsin):
. . . . . .
'
V0
I.
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V. 386. <ü. 5953. lis»t siusr 6l»diu8oiirikt, äsr Nausr äß8
1809 »bFsdlanntsn L1arHll1o8tßl8 aus äsm La8srupl»t2 sut-
U0MM8U.
III I^L YVI VIX
XI.V -
- YVI - VIX
idt! I)6N«Iu1. HsIianuL, I^ istsntudrOl ^-Zuodtia1t6r äsr I I I .
, ^5 ^adl6 alt, 86in6N 8od i^sF6r80dn, uuä liew ^ui.
6iäiu8, LsneüoiariuL (---- 6«tl6it6u) ä68 I^aFsrprasks^tsu, .
alt, uuä dem , . - - lsadrv alt, (dat clie8
e) V. 390. 0. 11970. Ne8t einer 6radin3odrikt, äem
. VaIsQ3 von Uaximina Fsv^iämst; vom Orabsrteiä
uaiia, 6artsn äer ^1dsrt8tra886 !^r. 9; unä
l) V. 409. L. 6531 ----- N962. Lruoli8tüoll siusr von
8arFin8«tirikt, ^slods (Huintina idrsr
Veryounäa?) unä äsrsu 6attsn, äsw
kotsn8 Fßviämet dat. Vom Xumptmüdisr ftraber
lslä.
6) ?!. V ^ I . . - ' t) . . . . . o ^ - VIX '
8 - I1A6 - I I I ' . . . ^ i f ^ .
IX I I - ^ ! f^0 ' - I I I > 1^1 . - VIX
. 74: 8ammsiFS8ts11s von
a) V. 395. 0. 5954. (-radinsodrilt lür sinsn Vstoraußn mit
Vien8t26it von ^ ui. I^ uoi1ianu8» clem l i
; 183? dsi üer Lißßsiei Vsrbät ßsluüäou; unä
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V. 402. 0. 11973: tür äis 15Mdri^6 ^ortunata,
vom Xumptmüdlsr Z6^räbui8pi3.t2 1873.
a) ^^s - 811? - XVI VI d) l ' 0 L ^ V
XXXV IVI . ^ 1 ^ - VI
XV
o) V. 40^. 0. 5962: 6rab8<3iirlkt tür
8oliu, von 86iu6m Lrnäsr
1830 in 1ior6ii2ßr8 Xis8^rud6 86tuuäsu, unä:
ü) V. 401. (^ . 6573:
0) I) v A ä) v
/ V / / / IOV
V, / / V8V
«08 XXVIII
NIVX
V l? I 1 V
s) V. 366. L. 14370": X1sin68 Lraoli8tüoll, in ^slodsm, nis
1896
l) V. 416. 0. 5970: ^Itarplattß mit äeu Voläeltü886n
unä Zuod8wd6ll am 8vit6uraiiä; ßßlunäen 1854 im
artell in äsr 8<;iiM!i6l8tra886 24.
V. 389. 0. 11974: Lruod8tüo^, FstünäsQ vor ävm
d) V. 418: Lruoli8tüo^, ssvluuäsQ auk äsm Xumptuiübißi-
y) NV t) > Ilf F) I" ' 81 b) II I
0
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75 (V. 383. L. 55,52): 8arFin8cdrilt, von sinsm 8i^mt6r
äer 1>«ßion, »äsm 8Ü88SN
ttattiu« ^e^iämst; 1710 in cisr 8t. «
8t. Nmmsram gefunden. Nit
(0
76 (V. 397. 0. 5957): 6rv886 In3odritt von einem
dsim odemaliFen X1o8tsr xu 8t. Xiara äuk dem '^
8N? - IN rL INMO V M NX I.Ü6 - I I I
- I I Hl - VXIVL0 - VI(X - ^)N - 1.11 - 61 - V1VI8
Oeut8ok: »Den
Dem Vstsransn der I I I . Itai. I^e i^on 8ßptimlU8 Impstratus,
einem mit ßilrsnvoiikm ^bsoliieä 6nt1a88t>nen sbemal.
ä6r 52 ^adrs ßelsdt bat, go^is 8ßiuem Lruäsr
unä 8ftinem Xs^sn Uaioriuiu8 Naiorinug, wsiede deiäß nood
Ißden, dat 8eiu6 ?rau lOlßntia ^ervinkil unä 86in6 loodter
Impetrata äie8 üiadäsullmal maeden 1a886n. UöF« ilim
leiodt 8oin^
Nr. ??. (V. 368. 0. 6533 - - 1196^): Llsinßi-, altarädnliober
Oradstsin, odsn mit VßltißkunFSn kür äis ^Ü886' eiuyr 8tatustt6.
r6 Insodritt, 1872 auk äßm Lumptmükier
bei ävr NberladrtMüeks
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^VN - YVIA? - ^ ?ür I.. 4ur6iiu8 (Huintu8,
- V1III DI XI 9^a!ii-6 unä.11 ^ 6 alt F
^V« ( iV I^ l lM NNä 1.. ^UI6liU8 <)uintinU8,
0 - ^ N V v I I I b^adre unä 3
l8i
ibr6n
Nr. 78 (V. 398. ^ . 5958): VorstümmMkr Untsrtsil s y
3odritt kür die ^'amiliy 6in68 I^^i0U880iäatsn, 6b6M2i8 im
663 08t1. Iurw68 Äw ?6t6l8tor sin^ßmauert; oben
ßliel siusr vsr8
mit Xord in äsr Nsodtsn 8iodtdar.
VIXI . . . .
NIV8
?II.I8 - VIVI8 - NX
VI ) . ^0L I^V8 ?N^NI i ??
vom ^näsnkßn^ an ä6n I^6^i0N880iä3t6n , (lsr
. . «labre ^ei^dt dat., 80^ie für 8eins nocli Isdsnäs (Gattin
unä 8ßiuV 2 8odny 86ptimiu8 unä 8sptimiu8 ?li8oianu8,
äis lwod Isd6n, dat äis868 Oßnkmal ^naod äkr lür80rFiiodsn Vor-
8vdrilt^ 6s8 I68tam6ut8 maoli6n 1a886n 01auäiu8 ^1orinu8, 8sin
Lruäsr unä Vormuuä 8ßiner Xinäsr, unä 86in
Vonatu8, ^slä^sbsi in äsr I I I . Ital. I^ ßFio
Nr. 79 (V. 403. 0. 5^6 y : In8odrittr68t 6iu68
»äis Nnäsr unä Vrdsn tiabsn au8külir6n 1a386n«; sin8t im
» . .
. 80: 6108861 8teiudloo!! mit Voräsr- uuä Lsiteureiisl,
oü«ub»i Le»t eins« ßr«8»eu VeutwÄls von äer ßleioben ^ r t
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. 4, 61, 86, 2U8ÄNM6Q mit den ^robitektur8tüoken von Ar. 1
im Fundament der ?orta prinoipa1i8 dextra vor der Xarmslitsn-
drausrei gefunden. I)arF68te11t i8t in einer ^i8ode die Oder-
8obenke1partie einer üderl6d6N8Fr0886n 6e3ta1t, ^elode die ebneren
Balten der l o ^ a mit der Ksoktsu la88t. I^ inlc8 davon
Aanäi6i8t6u c!a8 Aitt6l8tüok sinsr ^Isiusn, uaoktsn
von rüo^ärt8 ^S86lisn. ^uk äsm linken Lsitentsil in
Xoxk 6M68 dartiFyn, lanFbaarißyn Uann68 im
an Dal8ts11uuFSn in I r is r srinnsrnä.
Ar. 81 (V. 392. 0. 1197b): Udsror ^si l ßins8 6rad8tsin8
mit 2^Ä ro86ttenssS8otiNüo^tsn2a1bklOi8d0ßsn ad8odlis886nä, mit
äsn Ks1i6kdru8tdi1äsrn sine8 8tarkdZ.rtißsn Hlannv8 unä siusr
mit ß6Vsß11t6M 2aar; Fylunäßn 185l in cisr Xi68F ,
ie äis Ar. 11, 46, 52 n, 57, 74 o. Von äsr In8odrilt darunter
erdaitsn:
VII
Ar. 82: kleine UaüMule vom ^rauenberFl 1901.
Ar. 83: 8äulon8oiiakt au3 der 8H>var26-Zären-8trng3e (8üd-
8eite de8 ?raetoriumbe2irll68).
Ar. 84; k'raFmeuty von proülisrtsn (^e8im86n, a) kleinem
d) (an der 8üdvand de8 ^fei1er8) Fro8868 vom 5!o1tlcep1at2,
o) Iiinter dem Ließelbozen drei8eitiF proülierte tte8im8p1atte, zs«
tunden 1902 im römi80ben Lau- und Lrand8vdutt vor dem
Aeu3srd2U8 in der 6e8andteu8tra38S.
Ar. 8b: ^ n der 8Ädve3tUoiiyv Lteiler^and proülierte steine
a) au8 der 8o^ar2e-Laren-8tra8ge;
d) von der römi8oden I'e8tunß8Ntluer, 19(X) im Oekonomiedok
von 0bsrmün8ter nade der 8Ädne8t1ioben Ilmdießunz aus-
Ar. 86: vag Imporatoren-Oonkmai, 8tebt aul der Aord3yite
äor Niodo nodsu Ar. 4.
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. 87 : 8t6mdlock vom Aradmai ein68 Ü6it6r8 mit äsm
668 äa8 pfsrä tüdlsnäßu Xu6odt68 in ^eßürteter
nsdou Xr. 25.
. 88: Ha1drunä6 V6ok8tßiii6 von Uaußrxwnsu, 6iui^6 6a-
von ül)6rllr6U2t; a) 6er Fro886, uiuter ^'r. 10l, von äsr 6sF6uä
668 Uullßli ?ri20lpa1Wl68. (>V68t1. I'Oil (^ 68 ^6Uplai'I'pIat268) 1900
F6tuüä6u. d) äßl Fr0886 nsdsn ^r. !0 l V0U 6ß
o) äis auäern vom N68t1.1'sil 668 Xumplmüklsi-
iu
. 89 (V. 3i?6. ( I 5956 ^ 1l959): In8oliritt von äsm
18l2 bei äsr ^isderlß^uu^ 668 1urm68 am
2U83.MMSU mit Ar. 76.
' w ^ 10
V l V O ä
VIVI5 - L^ 0LIII5
Vetsrau
66? I I I . Ital. F ,
k6n 1g886u kür
uuä
Viotor uuä .?uv6ma Viotorina, äie nook am
6r
i8t UQ3iotl6r; in der
!8t 2^vi8vd6n äi6 5. Ulla 7. 26i1e in Ki6iu6r6n
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^tcii iä^l^; äer Oecliel mit vier
6in6m anäsrn vßriorenßn; bsiäft vom
Ar. 91 (V. 387. 6. !1969): ttrabstLin 6^8
, 1875 dei ^n1aF6
am Hitßn 6^iniia8ium
c^^l^>10 --- Dem ttytryitsu äsr III. Itai.
. Ill -
uaob ikrem ^d8odßiäen
. 92: ?1att6N8al^ au8 Fro886n, 2UN I s i l mit
IN
nur
. 93 (V. 376. 0.
I'rau Olauäia?1g.oiäing., dßi I«6d26iteu datts maodsn
; vom Zl0886ll 86Frg.dQ18piHt2 1871 mit
' 8N0VLI
- 8Vzl??I
LV8 - 8VI8 -
6iu mit 2 Ua3k6n F68odmüo^t6r Ulla mit o AI V6r8kdsuer äarüdsr,
1811 im alten vom Fslunäsll ^uräs. s V. 417. (?. 5971).
. 94: a) Ns3t6 äe8 0lizina1.2i6F6ipäa8tOr8 au8 sinßm kaum
im 6runä äß8 8üäIioli6Q U0Msp1at268 1901.
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d) Lssts von 61N6M mit Lolntwtsner blatten kele^ten
kl) 6r03868 Lruod8tüH eine8 2i6FeIpfeiIer8; d)
platten; o) Ließelplatten mit Iier8puren; ä) LieFelplatte mit
; ebenäaber.
. 96: XeiilormiFS I'u^teine, aus clenen sin
im Laä^edauäe am Loniss8derß dei Xumpkmüdl
Nr. 97:
Nr. 98: 2u8amm6U8t6iwnß von LiLßßipteiißru, ?1attsu unä
xur V6ran8odau1iodunF einer
von
mit 2imm6r^3.nävsrput2 au8 äem ßr0386n Lau aut äsm
(Vyrzi. Nr. 2, 94, 95, 10l uuä äiß LWIeitunZ.)
Nr. 99: IlloäeU eino8 2i6FsI^rad68 a
kisiusn LisFsipiattkn; äiß vsoks ds3wdt 3.U3 treppen
üdereinanäsr Fsoränsten vaobplatten. Va8 Original
mit einer U5rtel3odi(5lit ^latt ükerxoIeu, 306233 F
äen Vinäruok einer Ti8te mit Fe^oibtem Oeoliel maoktv. Der-
Zelten nareu ß»nx gemauerte LieFeiFraber, wie 623 unterhalb
äer OaissenderFer llderlabrt3drüoke im Olitoder 1894 mit <iem
di8ber einxi^en Lie^e^tempol I.N6. ' I I I - ?(e!ix) l ^ I ^ - unä
einer 6(»1ämünx6 6e8 Xai8er3 Nero
Nr. 100 (V. 485): Verbummelter Ueii6N8tein von äer 8tra836
Viuä. - dH8tra Kezina, l?09 in einer Nruttnanä äer
von LurßiveintinF eingemauert aulFetunäen. ller Ü68t
äer auf 8eptimiu3 8sveru8 uuä Oaraoalla dexu^lioden In8olirilt
au8 äsm Zeitraum von 195 -2 l5 lautet:
? » . . ( !
K
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02877-0050-0
. . ?rinoipi Domino (-18?) In-
(ad) ^uFU3ta milia PH88UUM . . . . a
wilia p288Nüm . . . L6Nerken8^ert 13t äie äoppelte
von ^UF8durF unä von äem I^ 6Fi0N83it2 (---
der. I^eiäer ledien äie ^>VeF2adIen.
101: Oro886l 2ißF6ibo^eu von einer Hsi^aulaFS (---
lurnium) oder einer HuterkeiierunF xur I'roolcenIeFunß äer
mauern, ^eloker 1906 au8 äen Hainen äe8 ^ro88en Laue8 aut
6em Hloitkftpiatx (vor^i. Xr. 2, 94, 95) in einem 8tüok beraube-
1ö8t unä unver8edrt in 6a8 Nu8eum ßedraobt ^veräen konnte.
Nr. 102:. Kelietrest vom 6radma1eine8Neiter8: Hintsrkörper
ein68 8tarkduüßen ?keräe8, 1909 auf einem äoker we8tlion vom
dei Lui-F^eintinF au8FeFraben.
0 3 ^ : <Fro88e 8g.ulenda8i8 mit <^uaärati8ouer Unterlage,
1905 in der Le8iäeu28tra886 unter 6eist Lürßer8teiZ vor äem Nin-
FanF in äen Zlumenlaäen äort ernoden.
b: 8aulenda8i8 ßieioner ^r t , 1914 dei ^nia^e eines
I^ i<3nt3onaonts8 unter äer ^68tfront äe8 Lankßedäuäe8 et^a 10 m
sülilioner ernoben - vermutliod Fenärteu deiäe 6em3e1den Lau an.
101: 6ro886re 8äu1euda8i8 au8 äem Uau^ninä äer La^er.
auf äem ^eupfarrpiat.2, äeren 8Üä1iode 6runämauer
1911 über 2 3o1onsr 8auleu autßslünrt ^urcie; äie eine konnte
nood gerettet ^eräen.
Xr. 105: kleinere 8äu1enda8i8, von äer Fieionenl'unä8ts11s.
Dort daden 8iod al80 tempeiarti^e üauten F6FSN äie 3Üä1i
deixienenäe Via prinoipali3 ^eolknet.
Xr. 10ß:, 6radäenkms1 einp8 Ndepaar8, undenoitene
3teI1unF au8 3pät6r2eit; äie 1n8onritt i8t2er8tört. Helunäen 1909
im Lau^runä äer ^la8odinendaI1e I^anx, Xumplmüuler8tra88e I^r. 3
-- im norä03tlioken
Xr. 10?: 8ardare3kor ^op l auk ur8vrünß1iod
klatte au3 8auä8tein, in Haartraodt unä Uütxe an
8te11uußen erinneruä (od romi3od?); in einem ^Vsindorz dßi
zelunäen.
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t)»«u kommen:
in
1. Lruod8tüok einer 6radin8odrift, eingemauert in 6er 8Üä1.
Innenwand 6er ^Iten Xapelie (N. 413. c?. 11776):
II N
V^I.VZILIi.1 ^^ »Den Alanen ä63 I.. Valeriu8 Hbrian'u86
. . . . . . . (äauu tolFsu uood uni68dai-s
2. Lruoiigtüok. Liusr (^radinLolirift lür 6iu6n
im Lotraum äe8 2au868 Nr. 11 (15 100) in clßr
. 410. 0. 6582):
- — s^msäioo -
i^6F(i0M8 I I I )
3. 8. äie In8obrilt xu !fr. 5).
. . .
Z. Denkmale im l^ationalmuLeum in
l . (Xat. IV, 762. N. 360. «. 59^3): Linke Lsits der
68 U6lwirt6Mp6l8, mit 6in6in äiß Iu8(?dl1ft in
liadmsn dalt6nc>6n 66niu8; üdsr ikm i'1 siner Xi8od6 ein
mit I'üiidorn. Der 8win war 1724 am
6em ^eter8t0r eingemauert und kam 1816 M3
naok Äünoken. Oer ^ext lautet (mit Lr^anxun^en in kleinen
Honorem Vomn8 lliviuae
8a1ute äominorum
IU?eratornm 8everi et
I^Ntbioi Hlaximi nodi-
aeäem et aram
' 3M8 00U8UMP-
- VL^V8tate : ouram e^erunt
et . . . . .
DeUioatum Olionell et likons
V -
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Ndren äes Lai8erliau863 baden äem 6ott Nerourin» Oensu-
»alis (--- äem Vermögen, Neiotltum türäernäsn) tur äie ^Vobltabrt
»un8erer llerren, äer beiäen erhabenen Xai8er 8«verus unä
- - OaraoaUa), äe8 ßro88ten
äis ^silirauoddiwälsr einen Zossen ^1ter8
unä Hitar 8amt äen
»leuts «suliu« Verax unä . . . . Die
äis
srkolßta »N 9. 8ept.
2. unä I^ ibo Oon8u1n« , in ^elodem Lilo
- - 204 u. ciir.)
Vor äer ^pp08ition »äs8 eä.idrontol^erZ« stand
Buna äs8 6eta« (NI INI '^I ! ) . Isaod äsr Nrworäunß
Zru<ier8 im «labre 2l2 1ie8» Oaraoalia äon Ifam
unä 3vinen Nbrentitsi Däe3 ^r. kärtberÄegers« einsetxen.
2. (L^at. IV Nr. 763. V. 3?9. 0. 594?): 6rad3tein au8 spater
tlai3er2eit mit4Lru8tdllc>ern äer nood ledenäen Litern unä ikror
verstorbenen "loobter, zetunäen !808 in IssumüUers karten
— noräo3tl. ^eil äe3 Fro88en Leßrabnispiatxes (jetxt
dalle I^ anx) unä 1816 naok Uünoden
0 N
01. - VL84 - VIX oiauäia Vrsa bat 2
- 4 I M 0 8 - I I - VIVtj - X - 6N8 u. 4 Ia?e, «esatia
2V8
l l l )8 ' I I I I ' VLOII ' e i l ' 0 0 äius Douatus, Leiter äer
- I I I ' I L^L - 3. Itai. I^zion, u. keäania
- eiitt^VIVIl. rrotutura, äie Litern,
V I V I - ? 1 I i I ^ daden bei ibren I^ ebxeiten
8VI8 - U V U O L I ä ( m ) ibren'loobtem äas ven^"
V X I ' - mal maoben 1a8sen.«
3. (L^at. IV Nr. 764. V. 381. «.5949): 8oläatenFrad»temmit
4 Lrustbiläern, im 6iebeläreie<ck 2 velpbine (---- loäess^mbois) z
zekunäen 1808 nabe bei lls.-llr. 2 aut äer »Lmmsramer Vrsiten«
ansserbalb lleumüliers karten unä 1816 uaod Künodsü vslbraodt:
4
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D ' AI Den tzodgttenAöttern!
?Ii ' HU^LIL I ' ?OI«IiI<MI ' I^N6 ^^ Dem lslaviu8
I I I V HU XL ?L ^ U ^ ^ v t ) ?I 1i8, ^ ollio äer 3.
V äll 1III -ll? ?L ^Os^^II - 40 a^dre alt
VIVO ' I'L - N^INL^I^H unä 8sinein 4 «lalire alt
8 I' ? ' L ' ^manäu8,80ivie äemnooli
8olin ?1. Oo^
Oattin
1a386n.
äir äis Vräe Isiodt
ini1itäri3od6 ^mt <is8 ?0i1io 18t nur Ä6ln Manien naoli
bekannt.
4. (Xat. IV I^ r. 765. V. 332. 0. 5951): MarlörmiFe8
, aut äsr V0räsr8eite init Insokrikt kür äis Oattiu ei
, darunter 8et2v?ÄFS unä Lßil, auf äßr linken !?od6N86ite
siü68 naokten Weide8, auk äer reodten eine Urne mit
?eter8tore8 in einer geiten^ölbuuF vermauert ^elunäen uuä 1816
naob Nünodsn vsrbraodt.
v ^ U Den 8otiatt6Nß0ttern! M r
O O ^ ( I V 8 8 V I'lavia Oonoe88a, velolie
XXX ' 8N?VI^(?2L. 30 ^adre alt ^uräs, 3eine
lieve ?rau, dat
8tatianu8,
äis3 (^radmal maolisn 1a88sn.
5. (Xat. IV, 766. V. 391. 0. 5955): In8olirilt eines sbsmai3
mit vielsn LylislÜFuren Fexierten 6radäenkmal8, cla8 äerderittsne
Lßßionär kl. ^ur. Uilitio tür 8ejne Familie unä tur ?reunäe^
8tittet datte; im Hlittelaiter an äem N0räliod8ten äer 3
aut äer 8tein6rn6n ürüok^ eingemauert unä !816 naoh Nunodeu
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I) ' NI - eVlt?^V^N ' 8L«Vlll1^I IVI.
VIX -
0LIII8 - NI IVI. N05M4A - Hl^INI - I>IN!fI VIX
VI -1VI. ViOKMM^V 80(^ » VIX - ^ ^ 1.XXX
VIVI8 - ^V» I'II.I^N ^V» - zlll^i^NI - I'II.
V0
NX N<H I.V» I I I
--- »Den 8odatt6NF0tt6rn unü
<Iu1ia IIr8Ä, 86ms xartliob Uodsuäs (Gattin, äis 41 eladr« »1t
Veläi6N8t6ii dieser
8ßius v6r8wrdsnsQ 8SIme
86iü6 xärtliod liedeuäe Nuttsr <lulia IloQua, 80 <Iadre alt
, unä seine 8obnieF6rNütter ^ulia Viotoriua, 80 «ladre alt
edeu80 kür äie uood I^ebeuäeu, 8eius loodter H.urs1ia
80du Hure1iu3 Ni1itari3 unä tür 8sin6 I^euncle, äeren
aut äeu ^edeu86itsii au8^eliHusQ 3iuä unä äereu
deine er tiaok idreiu llin^anF in äie8 Leßräbni8 aal^uneliinen
3tattete — tür alle äie8e dat Uarou8 ^nrsliu8 Uilitio, edrenvoll
verad8odisäetsr edeNal. Reiter äer 3. Ital. Zession, bei «seinen
Iledxeiten 6ie3e3 veniciuai maoden la88en.«
6. (Xat. IV, !fr. 467. V. 412. L. 5968): ttrabäenIlNai mit
4 Üru3ddiläern, 6a8 eine üderledenäo Uutter itireN Nann unä
äen beiäen Colinen ^viämete. 2n ^ventiu8 2eit in äer ^lten
eingemauert, 1816 naod Nünodsn Zebraobt. (8Mere
»Den 8obattenF0ttern!
- - I ' n r l0Fiu8 unä 86ine dsiäen
unä 8everinü8;
- ?I I . I8 - e i L m und idren 8odnen, äie 8ie
N88IN18 'A«zl(1N ?N0. liebten, l
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von nelcken nock Lericlite vorlian^en 3in6.
8is ^sräßQ dier uaod äsr I^ 68unF I'r. Vol lmers in äsm
Laivarias
I. (Vollmer 358. 0. 5942): Von
in8obritt »uk einem «luppiteraltar, den ein
2 0 - D D - - 2u Vbren äe8
0 N Dem^uppiter, äeiu
NX den 6ott, bat äen
? 8 ank 6eliei83 <1e8
V It - ? N It. V erriodten 1a83yu ^urelin8 ksr-
0 I ^ U viuoiauu8, Leiter äer 3. Ita-
III li8<iliOQ liession. Die
D 1) lauä 8tatt am 25. ^uli,
VI I I ' I^^I^ - ^VH 8adinu3 uuä Veuu3tu3
' Vü 8iiln ^aren.
« 0 8 (---im 5abre 240)
2. (Vollmer 365. 0. 5945): Unterer ?eil einer
im «labr 1753 ^ar er nood/iu 6e8 8taätkammer6r8»l)1g.2ei8
im Untern Laoti ^leioti auk äer Nräs über einer
Xr. l0 in äer Unteren üaobßg.386) ei^
-« Iiat ßrriobtsn Ia33su^ äsr
8 I 0 e Lzl) 8 ^ tragsr . . .^  kür ssius
8 V I i I, Al Nr dat 8sin 6slüdäs zyrus unä
HI . L I X 0 L I^NzlII.1 liaob »sbüdr ßrküllt, al3 ^Idinu3 uuä
3. VollmOl 394 (y. 5950):
oiuer von zsÜÄFsitsii ^sutsn Fßlialtßüsü In8okriN auk
8toiQ8ar^ 0z>liaß> äsr 1678 »im u
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n unä ^ is ss
»owrt ^ieäer mit Nräe überäeokt ^oräßn i8t.
- III
8? - XXIII - VIXI? - 4 I M - XI . V - IVI.
- l? -
--- ^vso 8odattOUFSttelQ rlncl^  äsr äausrnäsn
äsr 3. Ital. I^ sssion, äer 23
jabrs xätlits uQä 45 ^ adrs alt ^ur^e. «lulia ^l8a bat ssm uu-
4. Volimsr 405 (0. 5963):
dsriodtßt vou einer 6radiu8odritt in
ärei pilc!nu8 in 6is8sn 8tain Fßbaut: ^ in vatsr mit
unä toodter«.
Der niodt ^aux 8ioll6ro I'ext äer unv0ii8tänäiß6n
lautst:
äsr
I ^ l f V ? äer loodtsr äs8 ^ann. . .
V - 0 0 I f I siner Gattin, vift 8s1ten
N I 8 8 I N eins nar, ?0 ^abrs alt ßy-
V ^Kl - I.XX voräen, Iiat ibr Hlann
8IV8 - O0^IVX mal maolien 1a886n.
b. Vollmer 407 (0. 5965):
übOriieksrtO 6lad8odlift mit lremäarti
tür einen odsn äarüder im Lru8tdilä äarFS8te11tsn 15 '^abr.
Knaben, äie H.vontinu8 im la^auerdot (03teußa38S!fr. 2?) F68elien kat.
0
VN DI!0IlI^^0 V
IXII 4!l XV k'NL IVI.
VIVI
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— vsn 8odatt6UF0ttsrll uuä äsr äaueruäen 6rad68ruds!
vsm Oo0titauu8^?), äsr 1b ^adrs alt ^nräe, idrsiu 8odu, liadsn
. ?oütitu3,(?) . . . ? . unä I^Iavia ^anuaria ai8 Nuttsr uuä
ia Vsuniauta, äis aiis uood am I^sbsn gin6, 6i63
dat,
und
äis
Linn;
äsu 8/8t6Nati8od
mütü Ulla
Netall uuä Lsm, ^ on uuä Ls1a8
Klslnkuncle.
äsr 3 ,
ömiLedsr Lautßn iu
ÄU3 F9l6F6ut1iok6li 6ruuäau8-
von <^
reiobe Nindlio^y in I^ sdon nnä
viy 8obran^« Ar. 24 — 3 l uuä 4? sutdaiten
I'uuäs an Oraburusu, Näuodßr8olial6ii,
töptedsu u. a., N6i3t bsi Zadudautsn aut äßw
187^—74 erkoden; auäsr63 kam trüksr
VuQä8tft11sQ. Die Normen äer 6M886 ^6i36Q 2. 1 .von
2., in äsr aut
Iu
4?
3. unä 4. .lakrbunäsrt dm.
, 2. L. au8 8t6iu8arF6u, iu
äeu Orädsrn an äer H1bsrt3tra886 9 (krüdsr LrüII-?u8tet).
. 31 yutdait au336rä6N odsu llsuiloi^rü^s, ^0n2a8od6u uuä
8oäauu Nstaliluuäß, jn3b680uä6r6 I'rau6U3odiüuoll,
äsr 3patsrsu Kaissrxsit vom Tumpkmüblsr
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. 32 unä 35: 6-6lä88e unä Lruod8tüo1c6 in 'Isrra siFi
3.U8 I0pk6l6i6ll Ld6inxad6rn8, 61INF68 anod HU3 Faiiisodsn
; Fßlunäsn im 8t2.ätF6diet.
33: 8 iMata au8 ännsäsiunFSn bsi ^Ucolsn 1845/6,
1913, NartinF, I^soprsolitinF, ^aiinsrinF.
. 36 a: b'unäs vom kleineren Lsßlädni8p1at2 dßi
9 unä t3adndok8t.la886 7:
F von HaäliÄNU8 di8
II.
d : Lin26lluuä6 von anäßrsn, uiokt immsr
r^ädn6N3ivsrt: Lron26d68od1aF6 mit L^1i6f8, äis
8ioii dsxisden; od 8is liier ßykunäen, i8t niodt 8i
t (V. 424. 0. I I I 6017,1).
I'idsin, Lron26iisn^6i, Le3oli1äz6 von
äsren siuß äiß l!'irma ä68 66M6l1ianu8 in
- - I^ aäsn in äsr 8oliw6i'2) au8 äem IÄiäß ä68 2. «lalir-
dunäsrts trä^t (V. 424 ^. 011.. I I I . 6017,2 unä X I I I 10027,204.)
8i1d6irinF mit äsr rüMäuüßßN In8odritt ^ ? V — ntsrs tslix!
(V. 425 H.)
. 3? : Nin mer^üräissOr ttradfunä: 2 lopks mit Li6r8oliai6n,
N6d6N äsu Llnoodsn 6in63 '^UNF6N Iiiuä68 (siuißO Ii68ts
in 8oiirÄnk 43 untsn), in sinyr reodtsoki^ßn 6rub6 auf siusr mit
26rärüokt6u Ni6l3odalsn äuroti86t2t6u Iürä3oki6tit, üdsr ^volMs
F6F6N 800 UÜN26N ÄU8F63tr6ut w^sn; äaksi sin Li86NlN6886r mit
sinzriss, 6IN6 2g.86n^Fä äg.r3to1i6nä. I^orälioli von
Iruds äis vrns mit I^ßio^yndranä unä sin ävn Ni
üdsr ßinsn 2ßitiaum von Vz
, von ^ugu3tu8 di3 ?. I^iomiu3 Vai6riaüU8 in äg.8 «lakr 253;
vsrmutliok äa8 VsrmoFsn ä63 Voi'8t0i'bsnO0, <la8 itnn
ins 6rab ^^6bsn ^si'äsn mu38t6. (l)d6i Nsrtuuäv in röm.
9. »NomMßuy« XXVIII (1917) ^ r . 144b, 8. 640, . ..
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. 38 a: Lron2S8t»tusttsn: Laoodant, Osrs8, Fortuna, llsr-
, IHsrouriu8(6), Ninsrva (mit auMilißsm llaarxopl), Vul»
r; 8äu1s sins3
äarnntsr sins kbälsra mit Nsclnssndäupt. üronxslamps i
8S8t»1t mit
b:
uut rsiodsiu Üß1isl8oliiuuolc uuä dem
^ V H I ^ I f l VN - - vsouria äs8 ^vitianu8 (V. 421. v. I I I 14118).
vsr ?loräs8obaäs1 laß in röN. 8odutt anl clsm voiuxiatx.
I'srner Hußsu8olint2 einy8 ?tsräs8 oäsr 0dr6N8oIiut2t6i1 von
smsm Usiiu, mit siQFßpuQxtsr Iu8vdrikt I i . Vetsr. 0. I I I Lr.
--- L. Vstsr. (?0dorti8 I I I LritanQorum (V. 422. 0. I I I 14119).
Nsintunäs, äs^uuter XiQÜ6l8pisi2SU^ unä 3 HIün^vn äft8
DomitiaQU8, 2aärianu8. Die ?uuäy b) 8tammsQ ans
bsi <isu lürgtl. <3snaob3bäu8Sln in Lnmpkuülil. übsu»
äaber.
o:
. 39»: ( ,
ä ä ^ 1 u m 3 am
röm. XaukNanu8.
einer römi3ob6ii (^Kri8tiu, mis äis HudäQ^sr äsr
im 3.
vom Xumplm. Lyßläbm8p1at2 («saunsr, 668odiodts äsr L i
von ItyßbU8durß 1,18; übner , Vsrd. <l. V. V. 45, 162 nnä Itöm.
Yuärtai8obritt 1892,162. 8i6d0UlF, «onQsr^adrduod 1898 Nr. 103,
126. 1 ^ . X. X r » u 8 , NsalvnLM. äsr o1iri3tl. ^Itortumsr).
äsu 3iod vodi ein 8o1ä»t 8y1b8t 3.U3 8z>sok»
uuä mit <lsr ^ iämun^ an vsr8odiyäsns Oott»
batts; ßstunäsn in äsr 6oIiatIi8trH88y (V.420L).
d: I1»3urnsn al3 Lodaltsr tär I^viodsndranä vor^onäst.
o: Xnootisi!rs8ts eins8 Linäs8 mit
äss 3. «sHbrbunäsrt8 (äis zits3<» 13t sin UHlißnia vom ^kldr 37,
äio Mz3tsn 3inä 3 ^ureiians von 271) nnä Nisrrnton, von ßinvr
Nr. 3?).
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a: In äsu AittsMolisru römikwbs, Frisodi8<3ds uuä
Nüuxsu, 6l8töl6 2UM r^0886U I'sil dißr
d : Hutyu Xißiutuuäs vom LumpkmÄklsr
8o1imuo^8aoliyu, üaruutsr XorkUsu uuä ^«risu au8 äem
(I^aMar. 67)- ^aäsiu, 8pioi8t6M6,
, 2. ? . V0Q
61»8Üa8oIisii mit kußyli^m uuä yokiZsm Xorpsr,
uuä
uuä t)1s6t3.88e, 80Fsuauut6 I'läukuü^odolisu, darunter siu äoppsi-
mit
d: 6st3.88S uuä
Lsob6l, rati8o1i6 ^Vars u. a. m.
o: I^äNpsn uuä XrÜFS au8 FS^oduIiodsN I'on. 8amt-
liobs I'uuäs vom
. 42 6radluuä6 vbsuäalisr.
, U. Vi36Ud680ii1g.86 V0U ,
siusr Matroua« - - müttsriiodsu 8odut2F0ttdvit äsr
I^auälsuts uuä 8o1äatsu, d68onäßls im ItksinFydist vorsdrt.
siusr dsim (ktbakndau Fßtuuäsusu I'srraootta
iu ^smpsiodsu. Xiuäsr8pisl2SUF.
o) 8pisFsI au8 Ustall, au3 6Ia3, Ist^tsre 8sltsu6 I'unäs msi8t au8
Urusu mit Iisiobsubrauä (8tsiumst2 iu Vsrd. ä. I I . V. 49,
203—219; V- I^o^otu^ iu äsu <IaIirv8d6Nsu äs3 0s3tr.
. X I I I 107—128, 262-270. L. N iodou iuvuUe-
. 1909. !9I1.) 8tsmps1 siu63 H.uFSuar2t68 (V.
. I I I 1203^,3). 6I5otoIi6U au3 Lrouxo uuä Vi8su,
miukkarbou8t6ius uuä
u. a. m.
ä) I/nt6rs 08t8sits: 8taättuuäs, äaruutsr Lruod8tüok siusr
Narmor^rupps äsr Vsuu8, ?ortsui0uuai8-H.rllibauä, Nmailübsl,
Loläatftuübei Mar t in <V. 424 V); LeUo unä 8obIü8Sv1 vom
rowisoksu
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. 43: Lsrami8obs l'unäs vom uorä08tl.I'sil äs8Xumpkm.
i8plat268 au3 dem Uau^runä I^ anx l910 (vsrssl. Ar. 45).
Untsn: Linä8lluo«dsn xu äsm Nsr- unä Nünxtunä in Kr. 3?
Ar. 44: Orablampsu ältsrsr unä ^ ünAsrsr?orm, äis Istxtsrsn
Hiitsu: 66lä886 Ulla 6stä88l68t6, äaruntsr 6M6
vom Xumpfmüdlsr LsFräbni8p1at2; nur äl6
aus swer I'unä^slle bei äsr I^^I. Villa vor äsm
Ostsutor.
llanOdsn auk äsr Lrü8tunF äsr Lmpors: ÜH8t6u mit rom.
und mittelaitsrliodßn 2ul6i86u.
^lr. 45: l'uuäs au8 äsm norä08t1. I'sil äs8 L6^rädui8pi3.t268
. Ar. 43), äaruntßr Urus mit L6ii6fv6r2i6run^ (I^ övvs, Oittsr),
räti8ods ^Vars, 8issi!1ata, Kiews Lrou^stunäs, Nßtall- unä
tür3t1. ,
. 46: 2um 66ääoktni8 au Nmil N^uer, Luoddäuälßr in
Fskailsn vor Vsrclun
Vino 8amm1unß von
äarrmtsr 2 Hrnsu, ^rouz!68tatustt6 6iu68 Laoodantsn;
ullF6Q an llaimatißn, b68onäsr8 8a1ona.
8tiltunF ä68 Vat6r8, 668 Herrn lürstl. 6ed. Iiatß8
Ar. 47: LäuoIi6r8okalOii unä /loptoden vom Xumptmüdier
Unten 8obääs1 unä 8^6i6ttr63t6 vom Lsßradni8p1at2 vor äsr
?orta Oeoumana au8 66m Zau^runä äsr Villa H1dsrt8tra88s 9.
A i . 48: Nsiutunäs unä daulioli intsrs83ants L.68t6 au8äsm
unä
in Xumplmüdl, äa8 xu äsm krüdLsitliolisn ^a8t6i1 aut äsr
äort ^sdorts. (vsrßl. ü . von V ^ a l ä s r ä o r t t : »äis
üomsrdautsn am Loni^dsrZ« im. 50. Lanä äsr Vsrsin8-
Lsgonäsrs sr^9.dn6ng^6rt: om Ooläriuß mit
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Nar8 in Okaloedon F68otinitten, Bibeln, 3 daldmondformisse
Amulette. Zron208oki1doden de8 Leiter8 I'elix von der lurma
äs8 L1. 8everu8, 47 Nünxen von ^uFU8tu3 au di3 ^ntoninu8
?iu8, da^u ein dexüMcd der ^undLUßseliärigkeit un8ioderer
ßa1li8ode 8iFi1Iata aug der 2eit Vs8z>a8iau8 uuä
nsbsn einem Xumpen äe8 dodnertu8 unä einigem (?e-
Itdein^Ädern. Ni36N3aokeu: darunter
61öollokeu, I^ anxe, XäFel u. a. m.
äer ^Vanä kinter 48 von äem8e1den Lau
von ?u38döäeu, ^anä uuä vaod, HodlxieFel au8 einem
Kau8wm unä vom Daok (mit 3 dsxeiobney; die 8t6mpe1 nennen
äie Oodorg I Navia Oanatdenorum unä äie H.1a 1 8inFu1arium.
^r . 49: Lumptmübisr ?uncle au8 einigen 6er 9 kleinen
am ^utzan^ xum Lednerkeller 08t1iod cie8 Lad^e-
au8 äer ^Vodnuu^ äe8 8eoco oäer8iooo, eine8
lteitsrveteranen der 0odor8 I I ^c^uitanorum. 6e«odiodt1ioli niobtiß
igt 8ein in 8ruod8tüo^su erda1tene8 Nilitäräiplom vom ^adr 166
^ve^en der ^uf^äkIunF der damal8 in Lätien 8tekendeu Hien und
Oodorten; für idu enthielt e8 die VrteilunF de3 LürFsrreodt3 und
^uer^ennunß 8einer Me. (V. 517. L. I I ! 8. 1991, Nr. IHX I I I ) .
Werner FaUi8oke 8iFi11ata von dort, vom Lirobenpiatx und
vom Xanai dei der Zi8odof8d0ker ^68tauratiou. Rampen und
ta886 vom Neudau I^ o^ v Nr. 28 mit V68pH3ian-Uün2S.
Iie8ts au8 dem karten der3tädt. Ver3orssunF8au8ta1t^1909)Xr. 52.
l/nten: 4u8 einem dsim Neudau Naddei, 6ut6ndsrF8tr. 1?
in den <Iadren 1909 und 191? aufgedeckten Oedotts mit "Uobn-
dau, 8odeunsn und Lrunnen Le8te von 8i^i11aten, vom Xüoden-
F68oliirr, d63ondsr8 Länder von Keller, lopleu, 8okÜ88eIn, LruF-
däl8e. ?or80 einer bemalten 6iz»88tatuette eine8 L!ai86r3. Xupler-
münden: ?au8tina I I und ^ommodu8.
^ n der ^llinter^vand die mit I l l l oder 6 dexeiokneten
l63te von dort, darunter ^c^uitauer- und 6anatbensr-8tsmp6l
6or nordliodsu ^K8ok1u88inauer der Fro83eren 8odeuus und Hob!-
von der ßy8vßQ8ura eme8
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Nr. 50: NieäerF^teii mit bemaltem ^Vanäverput? au8 äem
Lau auf äem
. 5 1 : NieäelFe8teIl mit einem 0ri^ina1re8t unä einer
äe8 ?2a8tOr8 im »Pi3obFrät6umu8ter« au8 einem ßro88en
Naum im Laußrunä äe8 8eminar8 xur ^Iten Xapeile, au3 äem
Ar. 54 äe8 I>apiäarium8 unä äer 6ort er^äbnte I'ürstoo^ 8tammte.
I^ i88b06eubelass aus 80ind0feuer blatten an8 einem neMiob
3.n3to88enäen Raum 6ort unä versierte ?1attenre8te au8 romi80bem
Nrunä in äsr ^oN^ir^erFa886 (»xur 8odneäenkuFeI<) 1896.
Iaxi88odran^: Ita1i8vli6 Vronxen uuä 6efä386 au3 Ntrurien,
Rom nnä Oampanien. 668odenke 8einer vurodiauodt, äe8
Albert von ^Iiuru unä Iaxi8.
. 52: Vom 08tlioden LeFradni8p1at2 an äer 8traubinFer
8trä83e: Xerami^, 8ißiIIata unä UstaIIr68te; 3 3letaIi8Pie^sI
(einer mit Llei^ri^) unä Lern3tsiulin3 mit Xai86lindü8te au8
I'rausnßrad; I^ ampo in l'orm äsr kinisnkruobt, lla^enlcreu^Ldel,
Denar 8everu8 ^lexanäer u. a. ?unäe au8 äem Lauzrunä von
2au8nummer l i ! unä 14. 8i^i11ata unä ^0NFS8odirr von I^iödti3
I^eudau 1879 --- If0rävsS8t-No1l6 äer ^Vei886ndurF3tra8h6.
?u1t M . 53: 1) 8taättuuäe: Xai^teinproden von äer rom.
Nauer; bearbeitete 6e^sili8pr088en; bemalte Länder von Leib-
2) I'uuäe von 6r088Z>rül6uinF nade äsm vonauuker
über äer IfädmünäunF. a) vom Xeiier im 8o1iau2ao^6r 19l3:
au8 Nbemxabern unä ^onFS8o1iirr, 8tüo^e eine8 8od^ar2»
bemalten ^riukbeobel8 mit In3o1ilittre8t, Lruob3tüoll6 sine8
80Fenannten »I.ioktliäu3o1isu3«, Lron268obeibe eine8 80iäatenßürtei8,
Z!i86nm638er mit äurobbroobenem Lronxe^ri^, ^ao^e, 8odleuäer»
u. a. m. 4 Uüu^en äe8 3. ^abr!iunäert8. b) von 2 Lobri-
am Lrunn^eß: Nin6rva8tatuetts, ßro88e8 Nj86nm6336r,
Aießeipiatten, <3e8odirr. (Die äa^UFebori^e 8izi11ata
im Mtteipult ! lr . 33.) I'au8tinamün2e.
8obrauk Xr. 54: Obeu I'unÄh vym KMItsiä in
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a) aus emem Keller im O8ten <i?8 ^o16ß3(!9!3) 8igNlataF6fä88e,
au3 einer Ornbe x^ei Leoderdemxel au3 Ve8pa3iani3oIiOr 2eit.
b) au8 äer Villa ru8tioa im 8ü«we8ten (19l1, 1915/16): 2vei
, äie 8iod äis 8oläaten oäer Veteranen 86lb8t
verfertigten,' nobi uiu 8ie naod orisnta1i8o!isl 8itte
an I'0tens68ten mit einem liiobt verseilen an äen
verdorbener l'amilisnFlieäer 2uk2U8tellen. 6r038S3
ßelä83, l^öpfe unä Urnen (im (5enerHikon3ervat(>riuW
Nünotieu erßänxt), 8igiI1ata, äaryntsr 8näFa1li8od
au3 lrnlierer Xai3or2eit, 80N8tiße llerami8ode, metallene
u. a. No8te. I'erner
o) au8LossFinF: l/rnsn, Dolod in äurolidroodsner 8obeiäe, Xstte.
ä) au8 Oderdin^otsn: Xer3.mi8ode Re3ts.
e) von <ier Humüdle bei Xökerin^: Zsinlcamm, Nün^e eines
t) römi8ode kkeräotieuüdeif ÄNFßbliod au3 einem
lioben OrabliÜFei im 8ok^aißliau36rk0r3t 1844 mit einer
^rmbru3tübel au3 einem 1^  ate ne-6rab1iüze1'be
d) Ortbanä sine8 Volobe8 au3 äem kleinen Xa3tell Koi8obam-
danpteu.
Lonenurne au3 ?oizn.
Unten ?unäe au3 äer H.n8ieälunß ^Ikoken am Linßberz
Hbbaob uuä 8aa11845/6. NünLeu bi8 llaärian reiodsnä,
Bibeln, Ringe, Lieratsu tür I^ eäerxeuF, ^aäeln, «risse, ZodnaUen,
^ettenteile n. a. Ni86U8aoIi6n; keraWi8od6N68te, äarunter bemalte
Vare clsr einli6imj3(3li6n I^atens-LevölllerunF. Die äa^NFskörißsn
8iFillaten im Hlittsipult Nr. 33, äaninter 2. ^. ältere als äie
Werner 8oderben von ^bbaod unä DünxIinF; 2
nnä Vi86nrinße au8 äer «sZenä NossßinF—Lß^müd
?ult Nr. 55 a: 4Ü3 kleinem Lauernkau3 neben
am 08tenäe von Unteli8lin8 19U8 ergrabene Lesto von
uuä be30uäer8 von Fro88srsn
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Hrnsn, wit L6rdv6l2isi'üliF oäsr Rai6i'6i, 2 .1 . in
Ornamentik, sin Ls^sis ä68 Nmäi-jnF6N8 sinti6imi8o!i-k6iti8ob6i-
in äi6pr0vin«ia1»r0mi8oti6 Lsramik v?i6 dm ^ Ikolen I l r .53 i ;
mit 8trioklnu3t6r; 6i86rn6 8oli1ü886i, ^ä^si , Län-
äsr, llaken, 8<?Iii088t6ii6 F6v?älir6n VsrFiOiode mit äsn
d: au3 6iu6m keinen, abör mit
mit I ' i F , 8 t6 i la
U 3.
. 56: Lruod8tuo^ sinor kisinsQ Uarmorpiatts 9.U8
mit 6radin8okrift tür äßu Iluadsn
^ mit si
ä63 . . . oow8 dat ^X LisZei ÄNFßtsrtißt« (V. 423).
L.0mi8od6 2is^6i mit Nnärüeksn ßsuä^sltßr 8odud6 von
uuä vOr8oliiOäOUOr I'ierspureü, UÄMsutliod von
uuä OoF^ßn, äis in rom^obeu
. 5? an
(vom Laäs^Ldäuäs in Lumplm., vom 0h6rp08t3.mt und
Loii0r8 I I ^Hmtanorum (von sinsr
in äsr Nio1iti0rüFa886 1867, ^etxt 8okottßN8tra886),
<^anatd6N0lum (Xumptmübl), cier I^s i^o I I I Italioa (8taät-
uns b630ns6ro 2ie^Ol8tßmpsI, äsrsn I^ssun^ nood niodt
auk äsn L isp ln d626iodn6n ^unä8t6ii6n: 1 :
^6ä6nkuF6l in äsr ^VoUnirkorFa^s. 2:
msdr bßkannts ?linä8t6ii6n. 3: LaäsZobänäß am
. 4 : 8sminar xur ^Itsn Xap6U6. 5: Odyrpogtamt am vom-
6 : Häbdßi8 I^6Ndau, ttutsndsl38tra88O in Lumptmüki.
7 unä 8: äer Frö836 Zau auk äsm Hloltksplatx. 9: 0bßrmün8t6i'-
. 58: ^anäxißFLl unä 26i2rokr6ü mit
rput2S8. llaokxiß^ßi mit
ikt, I,6ßi0N82i6F6i u. a. m.
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1)aus1)6n au äsr !for<l^anä Lis^si^Iattßn 0 vom
von äsr ?tau^a886, 8 vom 8tsidplat2 uuä
Das Zro886 U68t6i1 ^r. 59 sntbält
. 65 uuä 66: Nomi8otie Zodääsi- unä 8ksi6ttr68t6 au3
ä68 Fl0886u 6ssslÄbnj8p1at268 au äsr Via
uuä äs8 kisinsu vor ä«r ?orta Nsoumaua (6artsn vou
9).
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unä ävr tj
96—98.
98—117.
117 — 138. in äsr Lorm8okliN Ar. 1
138—161.
von 161 — 180
177,
180—192, ai8 äis Vrbkwsr äsr (!g.3trg. Lszina in äsr lor iu-
3odritt ^r. 1 zsnannt; N. H.urs1 auoti im Nilitaräipiom äo8
86000 8olil. 49.
^—169; !^r. 1 unä 8olir.49.
, 193—211, unä 8Äns 85iins
^ nt 198 —
U^VI^K ^I^VI^VilV^VluI ^»^, I W u^lvl
209—212. Lein
222—235. Xi . 65.
2.
I. Navia 8inFu1arium (Lsitsr) Ni1.-Dip1. 8odr. 49 uuä
i. 8odr. 48.
i» ^vitiani. 8obr. 38.
. 49 nnä
I Flavia vanatlisnorum Miiaria (Voppyloolio^ts). 8odr.49
unä ßs8tbmps1ts 2is^s1.
I I I LritHlnoruN. 8obr. 38.
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ioa. I.»piÄ. 19, 44, 5H 69, 73» b, 736, 73 s, 73 t,
74a, 75. 76, 78, 89, 91, 100; 42, Ü2, 133, Lb, C 1, 0 3 ;
äsu Lßiuamsu t'i6lix) 2«ißt vin Ließslswmpsl. 8odr. 57.
im llilitaräipiom 6v8 8sooo vom .sadr 166
ia I ^uriau«, 1 klavia lOewvlIian»,
, I I Itastorum, I I I braoaruw, I I I Ibraoum vstsran»,
I I I I'iu-aoum oiviuw Nom., I I Lrittouum, IV OaUormu,
V Lraoaruiu, VII IiU8itauoruN, IX Latavorum.
I . Xmtes, 7itel unä
i8 territorii oontr. et ü(aiiadaruN L6 i^nOU8iuN) 56 a.
tsoti o28trorum 73 6.
6.
<Ü0U8uI 5ü a, 64, L 1 , 0 1 , 0 2. 8odr. 49.
arnwlUN 44, L 4.
llUNSuti fariuas 65.
'. 8odr. 38.
1sF. I I I Itai. L 2, 0 1.
oo!i0lti8 I I ^auitÄnolllN; HIi1.-Dip1. 8d!il. 49.
. III Itai. L 5.'
üx Oguitv N. Ii. m. 6X . . . . 23.
Imumni8 Ißß. 111 Itai. 91. ,
I^ OßHÜU3 4UssU8t0lUM Pl0 pl2O^0l6 1.
IiiblÄliu8 1s^ ioQi8 I I I Itai. 73 ä.
oiäiualiu8 31. — Iss- I I I Italio»« ^ 2.
. . . 78.
. I I I It»1.'44. 69, 73 e. 73 t. V3.
tuiaiii 2 1.
UMo 56 b. 91; — Ise- UI 1t»1. 78.
kollia 1sF. I I I . Ü3.
?l26^6<Hn8 Iß2ioni3 54, 7^ l).
kroourator plovinoias üastiao. Ui1.-Oipl. 8olir. 49.
65.
» 75. 8iFuiter t?2.
74 a.
yx ooruioulario triduni 64.
sx 8ißmfsro Isß. I I I Ital. 89.
. I I I IW1. 1s,
b
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Vstsrauu3 sx 1ß .^ 111 l t . m. d. m. sx tubioms
Vstsrauu8 oodorti8 I I I 8rit. 8odr. 38.
Vir pyrkec;ti88imu8 pra6868 provinoiae ItaytiaV 54.
4.
a) auf Xai86r dexü^Iiod: Kap. 1, 65, 74 6(?), 100,
8oiir. 49 (Ui1it.-Vip1.); in bonorem äomus ciiviuaß 64, 74 f,
8 1. 0 1. 8odr. 39.
d) r6iiFl086r ^ r t : «luppityr 0 I ; ^uppiter, ^uno lißFiug, 1^  O,
I N La, Fortuna 8odr. 39 (^Mrolißn); !^ar8 unä Viotoria 64,
65, 73 a; U6rouri»i3 OsnsuLM L ! ; Vu1oanu8 56 a. Oa^u
V0ÜV8tsjQS niodt medr erkßiiubarOr (F0Ntlßit6Q 48, 54 a,
56d, ?3o, L2.
Di3 Aauidu8: 3, 6, 7, 8, 9, 12, 14, 21, 26, 25, 26 a, 28,
44, 69, 73 b, 73 ä, ?4o, 74 6, 75, 76, 93, ä 1, ü 2, Z 3, 6 4,
Lb , L 6 , 0 3 , 05.
o) Orksundar odri8t1iod 24.
ä) auf 8o1äat6Q dßLüßliod: 6, 19, 23, 31, 44, 54 a, 56 d, 64,
6' , 69, 73 a, d, ä, 6, t, 74 a, 75, 7s, 78, 89. 91. ^ 1, ^ 2,
82 , 83 , 8 5, 0 1, 02, 0 3 ; 8dkr. 38, 48, 49.
auk krivats: 3, 7, 8, 9, !0, 12, 14, 2 l , 24, 25, 26 a, 28
(8toin8arF), 31, 34 (8t6in8arF), .48, 51, 56 a, 73 o, 74 d, 6,
l, F, d, 77, 79, 93, H. 1, 8 1, 8 4, 8 6, 0 4, 0 6; 8odr. 42
k) aul xeitlioli d63tiNmtß Vr6ißui836 au3 äsr
auf äa3 3adr 1«>6 untsr äsm Ü0Q3u1ad ä63 N. Vidiu3 1^ i
und ä68 I'. ^lartiu8
30F. Ni1itäräip1oN3 tür
8eooo, äsr am 8oiiQ6r^6i1ßr iuXumpkmubi sin
!llau8oli6Q dsvoduts. (8odr. 49.)
auk 23. VI I I . 178 untsr äsm Xou3u1' 0rLw3:
, vsrmutliok aut äsm
, xur Vrdaunuß äer üauadas Ly
--- äsr 8araok6n tür äi« 3iod im Oskoißß äer
likFwu aQ8l6äo1uüßn LiviliZtyu. (I^ap. 56 a.)
aul äa8 eladr 179 Voiieliäuuß äßr 0a8tra- llyßina --- (1^ 8 I.aF6l^
3. Ita1i8ed6n liV^ion ^I0rin8okritt 1).
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9. 8ept. 204 unter äen Oonsnin (?llo unä I^ibo:
derstelluußs,eins8 Nerkurlieilißtum» (ü I).
das ^alir 206 unter äsn Xon8uln ^Ibinus unä ^emilianus:
^ uksteliunF einer Meibeßabe äurod einen Salinen-
träger (0 2).
29. «luni 21 l unter äen Xousulu Ventianus unä ilassus:
ZÜn^eibuuF eines vieäerllerßsstelltsn 2eiliA-
tums lür Hlars unä Viotoria, verulutliob auf
äem ^rnullsplatx. (I^ap. 64.)
aut 2b. «luli 240 unter äen I5ou8ujn ßabiuug unä Vsnustn8:
Nin^eibunx eine8 «luppiteraitares. 0 1.
auf bestimmte Ortliob^eiten dsxüßlioli:
a) Vallum oum portis et turribus 1.
d) asäilis territorii oontr. et I I . Ü. b6a.
o) ab äuF. m. p — a 1.6 .^ m. p. 100.
ä) HI. äur. 0ss 0omo Nanto 56 b.
5. venkmüles okne ln3cknlt.
1. Imperatoren-Iieliel 86. Xaigerstatuette aus (3ip8 8obr. 49.
2. religiöser tieäsutunF: H.63ou1apiu3 I^ apiä. 49, Apollo 52^,
55, Nerour 62; ttenien 20; in 8obranken Statuetten:
I'orwna 38, Lsroules 38, Kars 38, Ner^ure l«j 38, Ninerva 38,
57, Nutterßottlisit 42, Venus 42, 56, Vulkan 38; Laoobant 38, 46,
Hpisstier 38.
3. m^tbisolier unä symbolischer ^ r t : Orestes unä VIsttra 4,
61, Zat^r 6 l , 80, lotenmabl 50, 1.5^6 5, 10, 16, 22,
, 52n, ^!ule52lc, ^olün 54b, velün « 3 ; I,?ra 58;
?inisn2apken 60, 71 b.
4. militarisier ^ r t : »oliel 26 b, 46, 87, 102; 8tsin-
kugeln 58. >
5. aus äem ?rivatlebeu: Leiistzlabbiläer 13, 15,^51, 52 b,
52 o, 53, 57, 59, 66, 6H 80, 106; 47, 63; 52 m.
6. Vollplastisobe Neste von anäeren Denkmalen 52a,
51e, 52f, 52^, 52l i , 52i, 521.
7. Laureste: 8äulsn 2, 17, 18, 45, 82, 83, 103^-b, M
105; versobisäener auäerer Hrt: 42, 58, 84; 85, 88, 94, 95, 96,
, 98, 101, aut äer Noräempors 50, 51. Orabmal-ttiewI 29,43.
auk äer Uorä«Lmpors.
8. 8ar36 aus 8tein 27, 30, 33, 33, 35—41, 67, 70. 71 a, 90;
aus Aexylplatten 92, 99,
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02877-0071-7
6. Ver^eicknis cler kier vorkommenden
pergonennamen.
vie ltomer uaben 3^am6u: kraenomen, Ventils,
. L.
Die Vornamen ^eräen ader mei8t vseßF6ia386n rmä
äis t'er30Q nur mit äem Ooßnomsn dexeiolmet, 2. D. Lioero,
nenmen cla8 Oentils äe8 «nsm
äatier äie vielen Hure1iu8, Lla
Namen 8iuä M6i8t von H.u83yr1i(;
und pkanta^earm.
He1iu3 ?0rti3 65
?. He1iu8 8ilvauu3 28
Hntoniu8 ?oten8 73 k
Hu 73 a
Hur . . . . , . . 65
Hurelia (2 mal) 28
Hur. (Mm? L 5
Hur. Hrti88iu8 ö^> a
Hur. HußU8tinu3 ob
Hur. Lara 44
Hur. Nuuauäer 65
Hur. 6ratu3 65
Hur. «I 65
Hur. Iiuoina 19
Hl. Hur. Nanto 56 b
H u^r. Nar<36ilinu8 65
Hur. Ni1itari3 L 5
Hur. Uilitio L 5
Hur. ?atreiu8 65
Hur. katrinu8 65
Hur. ?atruinÜ8 44
Hur. ?6rviuoikmu8 0 1
Hur. ?u8iuni0 65
Hur. (iuartinu3 65
1 .^ Hur. <Huintinu8 77
1.. Hur. Huintu8 7?
^ur. 8admu8 44
aliFSn Asrren au, 2.
liäiu8, ?1aviu8, elu1iu3
ükeiten nyrFenommen
Hur. 8eouuäauu8
Hur. 8everianu8
Hur. 8ev6ru8
Hur. 8i1vinu8
Hur. 8tatiauu8
Hur. ?»oitu3?orq
Hursl. Va1srjanu8
Hur. Viotorianu8
Hur. ViowriQU8
Hur6i. Viotorinu8
Hursi. Vinäioiänu
Lag
Liau. Hvitu8
LI. Donatu3
L1. ?6iioianu8
L1. (^ 6Ne11iu8 Liauäi.
L1. I<uoia
Liau. 2 lax . . .
01. zioäe8tiQU8
L1. katerna
Lia. ?1aoiäina
Liau. ?rimi . . .
L1. ?rofuturu8
L1. «ezula
01. Letiou3
L1auäiu8 8everu8
01. Vl8a
01. Ur8io
L. Horax;
. Die Lei-
, nüontern
65
65
65
65
L4
uatu3 12
6
6, 65
7, 65
69
8 69
65
<3 a
L 2
65
HQU8 73 d
19
73 a
3
91
93
73 2
65
19
. 19
8onr. 48
L 2
19
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6s
01oäiu8
N(avio)
Marina
. Porti»
M. InzenuinuZ
F1.
I'I.
. Kilvinll
Osr. Viotor
U.
65
04
3
49
21
8 3
75
8
05
8
34
25
03
65
8 3
25
25
73 «
65
65
<Iu1(iu8) . . . .
. I'Iorinu8
1
74 3. 81
73 ä
65
77
73 ä
91
73 »
23
65
65
65
74
Sb
Verax
Victor
«lui. Viotorin»
^lui. I I r8»
Viotoriu»
Viotor
?6l . V . . . .
<Hu»1 . . .
8«p. impstr»t»
8sp. Viotor
kerviuo»
Ioä(?)
65
L5
05
6b
65
9
91
65
05
81
5l. 65
65
8. 85
8 5. 03
89
89
89
89
76
49
82
65
65
.42
73.0
65
76
76
78
78
6b
65
6b
64
25
76
76
6b
8
?
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Val. Umdrianus
Vsßytiu8 NaroelliQU3 65
Vvtbr.v0ii.1II.ulit.8olir.38
. 49
26
26
26
»QN8
Vinäelioiu8 Viotor
mit äsm
«2
02
65
Oilo
64
» 1
74 «
74 v
74
viveo»
vomiti»
kslix
. . .
Vyt.
oller
89
51
78
8odr. 48
74 b
8obr. 3s
64
V4
73 »
65
65
65 .
»6
89
lädo
Vmäelioia l ^
31
. . .
. . . . Q1U8
. . . . uti» Domitia
allein dexeiotiuet:
(Hmutiua
8everiiiu8
Viotor
Viotoriull
. . . ««ins
. . . .
. . . i
. . . 1i«mu8
. . . 0MQU3
. . . tN8
26
48
31
79
51
51
51
74 a
73 »
73 e
56 »
9
73
«1
24
. 49
53
L6
25
25
Ü6
Ü6
65
01
65
9
65
. 56
73 t
65
74 Ä
65
65
65
6H
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7.
l4, 15, 26 b, 57, 59, 81, 63,64, Lb.
Ntsrn 6, 13, 34, 44, 53.
Vater (allein) 19, 26 a, 34, 44, 02, 8b, 05.
Butter (allein) 8, 12, 34, 44, 51, 73 k, 77, 89, 6 55, 6 3, 6 5, 6 6, 0 5.
8 6, 14, 19, 26a, 26b, 34, 44, 74<i, 78, 79, 89, 63, 65, 66, 05.
8, 9, 19, 25, 34, 73 l, 74 b, 76, 89. 6 2, 65, 64.
77.
Nnkel 77.
^eü'e 76.
6atte uuä »attin 7, 9, 12, 19, 25, 28, 51, 73 s, 74 6, 75, 76, 78,
89. 91, 6 3, 64, 86, 0 3 / 6 4 .
weiter 6atte 91.
6ln<ier 74 a, 74 o, 76, 78.
12.
6 5.
8, 73 il, 73 f, 78.
Vorumuä 78 (sx oautionß tsswmeuti).
69, 79.
äsr kamilis 65.
8. Worte ller ^iebe auf
Hulois3iiuae ^urelias --- xum 8Ü886N,
an ^rilslia 28.
ooniussi inoomparabili -- msinsr unverglsiokliebsn <3attiu
Hu. ^8.
äulol88iiuas I'I. I'ioriuas 75.
iuFi inoomparabili (in 75 äbl ttattin, in 03 6sm Oattsn).
ooniu^i bari88lNa6 ^- äsr teueres» l^attin 6 4.
rari88iin26 — äsr 3öIt6N6u, ivis ksins var, 0 4.
pionti83iNa6 6 5, pro meriti8 tsmiuas l6V6r6nti38iWas -----
xärtliob liebsnäsu Oattin, äsr Mr ikrs Vsl<liON8te
65.
Oattin 19.
ooius äuloisima 12 (30 nennt Hrosntia 8iob 86lber).
r inkslix lusiuolias wi86rrimolum - - äer u
2UN ^näsntsu an seine »rmeu Lincier Z6 ft,
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ülio 6nIoi88Nw 6, tari8imo 12.
mater pienti88ima 8, 8 5.
0»r» mater ülio o«lri38im0 — Wortspiel mit äem l^amsn äer
Nutter Oar» - - äis leurv, äie I^ iods, äem tsuer8ten, liobstsn
Lolm 44.
2ll8 pients88imi8, äen Lärtliod lißbsnäeu Loduftu L 6.
tratri Kari88imo --» sem tsuor3tsn, äsm 1i«d8tsQ ürnäsr 74 a.
vit» - - nu8sr I^isblinß 741).
sto. - - ävn ?rsunäsn, äsron LiIäni88S auf <lsn Lsit
8inä unä äsrsn Hßbßiuß uaok i
in äißg 6rad autFSiioiiiNOn ^sräsn äürlßu Ü5.
memoriam poners, laosrs — einen 6eäaotitni83t6j n 8et2en oäer
maoden 1a88en 6. 8 2, 8 6 ; 8epu1oruN ^ - Oradmai.
opto 1evi8 8it terra 76, opto 8it tidi terra Isvis --- mö^e äir äie
Nräs Isiobt 8ein! 8 3.
bave midi, I^uoilians - - 8ei mir ßOßlU83t, mein 1moi1ianu3! 3?.
DU et memoriao, perpetuae 8eouritati u. a. 5lter8.
In dvatam msmorilun - - 2ruu 8elißen ^näenken 24.
<iniv3oenti m paoe ^ äie ä» runt iin I^ieäsn 24.
In Nr. », 89, 9!. 93, 8 2, « 5 dat äer Ltikter äis 6radin8o!intt
dei 8einen liSdxeiteu »nod 8odon tür 8iob iu»odeQ 1»88en;
in Nr. 8, 76, 78, 89, 8 3, 8 b -ußleiob »nod kür nooli ledenäe
H.nße!l0lißs; an beiden 8e3tiiniuunFSn i8t
tüdi äer llberiedsnäsn vr^enndar.
Huk Ilinßon: X»r» oäer Xarae - - meiner I i^eb8ten. ?ult 33,
- ntere tolix - tra^ idn Moklieb. kuit 36 unä 58.
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9.
annorum,
> osnturio
armorum.
21) äeäioavit, doäioatum.
äl8 mäiiibu8 — tieu
ä. d. äen Futsn Ooi8t6ln äer
Untsr^elt, veiolio 6is 8<3llättßn
äsr loten d68obüt26Q, äen
von V^6idin8odritton üb-
IVI, «lulla, Julius.
Iaetu3 1i
Hl N138U8 d0U68ta mis8i0N6
mit
milia P288UUN.
opto Ivvw 3it
6sr lot^u, äen vir
I'II. Mia, 6Iiu8.
uuä ouravit.
- - Oditas, äsr Vsr-
storbsuen.
Zvnor, 8oliisisß6r30llu.
I) I) iu douorem äo-
863 provinoias Laetiav.
816,
8t. 8ti
VX nxor.
VIX vixit.
(vius
8v1vit
merito - - bat. 66M
lükäo ßvru uuä treuäiß er-
M i t , nio «8 siod ßvbüdrt. .,
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. Vulgärlatein un6 Ir r tümer auf clen
lnsok ri t ten.
6, L 2: M6m<»ria tur N6moriam mit
25: ooiuFi kür ooniu^i, 6h6N80 in 1?
86txt i8t.
14: M6M0N6 kür M6N0rill6, 6l)6N80
25: ^1avi6 I.6piäin6, 8ÜV1N6 Ü16 ( '
un6 in
Nü8k1<
001U8, N0 HU0Ü 8 8tätt X F6-
6 kür 26 in
— üiiac
24: 8armkmuuv, (2^i8od6n ä6w 2. unä 3. n
12886N ^?0r66N, kklli8 NiONt ^ ^
daitsn 8mä.)
26 a: Vin66iioi8, 2u8amm6N2wnuuF
78: 86ptimi8 uuä 89 ^uv6ni8, in 79
I j h : Ü1i8 — Mii8.
74 ä: 2Ii6i3, 26räsQnunF kür 61ii8.
L 5 : no8t doditum, Vor86t2unF 6ine
Ü 6 : 6Ii8 pi6Nt688imi8, V6rtaU30QNN^
89: vivo8 — kür vivn8, V6rtau8onur
1: XXXVI 3tatr XXXIII unä N?(^
6: ^ Ü V ^ I - 18 8tatt par6nt68, al^
6. 93: 36ouritati8 kür 86ouritati.
8: Inv6tratä kür Imp6tratav.
12: 8006ri ^onl irrtümlion kür 3006^
lamen
kür Vii
LIi 8t»
8 b.
i68 (!.
5 668 i
!3 6ß8
8tatt k
r (o66r
l), 8ulpioi6 86onn6iQ6
i8t 3.U0N 6in i ÄQ8F6-
in 66N äu86ruok 6nt-
i66iioii8, 6d6N80 in
tt Äii, in 78, 79, Ij 5,
mit 6.
u mit 0.
'LO(Orunt).
UUF von i kür 6.
8006ro?).
50: ooniußß 3tatt
6: ^ulia 3tatt
4: 01.1) 8wtt
25: 8II.VINV - 8 IVI - ? visilsiodt 3tatt 81I.V1^V8 I'VI
LerictZtizunz.
8. 4« ^lr. 100 i8t in äer 4. 2sils van unten xu lesen: 008
3. 48 ist jn X. 2 ans äer 3. 2eUe 2u Ie»en: V 410;
in V. 1 : L»t. lV . V 360
uuä »ul 2eile 10 von unten (
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Neuere ottsgeWchtllche
Regmsburger Urkundenbuch. I. Band. Urkunden der Stadt bis zum
Jahre l35« (München 19l2). »ounmsut» »oidH 53. »d.; Neue
Folge 7. »and.
Die Geschichte der Stadt Regensburg steht zwar in den großen Umrissen leidlich
fest, aber im einzelnen ist namentlich für die ältere Zeit noch recht viel zu tun. Nur
eine immer eindringende« Beschäftigung mit dm baulichen und sonstigen Überresten,
eine immer tiefer schürfende Ausbeutung des reichen vorhandenen Urtunbenmateriales
und eine allgemeinere Erschließung namentlich auch der lokalen Archive kann da
weiterhelfen. Von den großm Urkundenschätzen Regensburgs (jetzt meist im Reichs-
archiv zu München), die mit dem 8. Jahrhundert beginnen, ist bisher nur ein ver-
hältnismäßig Neiner Teil und dieser vielfach nicht in einer den heutigen Anforderungen
entsprechenden Welse veröffentlicht worden, So die Traditionsbüchcr von St . Cmmeram
und Obermünster durch Bernhard P ez (1721) und in den Quellen und Erörterungen
zur batrtschen und deutschen Geschichte I (!85S), die wichtigeren Urkundm von
St . Tmmeram durch dm Abt I , B. K r a u s . (1752», viele Urkunden zur Bistums-
geschichte durch Th. R i e d ( l 8 l 6 ) und in neuerer Zeit Regesten des Klosters zum
hl. Kreuz, des Schottenklosters und der alten Kapelle. „Aber der weitaus größte Teil
der Regmsburger Urkundm, darunter sehr wertvolles Material, ist noch unveröffent-
licht, ja die Urkundm mancher Klöster wie Niedermünster, OberMmfter, St . Paut,
S t . Johann, St . Klara, Augustiner, Dominikaner, Karmelttm, Mmori tm sind mehr
oder weniger noch ganz unbekannt." Auch von dm städtischen Urkundm warm bis-
her nur einzelne bei Gemeiner und F r e y b e r g gedruckt.
I n dm ölounrnsnt» Voi<» sollen numnchr m einem „Regmsbmger Ürkundmbuch"
die Regmsburger Urkunden veröffentlicht werden, zuerst die städtischen und daran an-
schließend die der Stifter und Klöster. Bon dm Urkundm der Stadt liegt der eche
Band, bis 1350 reichend, bereits vor, bearbeitet von Dr. I . W i d e m a n n , in
1311 Nummern. Allen Formen der Überliefemng der Urkundm in Originalen, in
Kopialbüchem und Einzelabfchriften ist Dr. W i d e m a n n mit großer Sorgfalt nach-
gegangen und alle bedeutsameren Überlieferungsformen sind bei dem einzelnen Stück
perzeichnet, desgleichen die bisherigm Dmcke. Die wichtigeren Urkundm sind im vollm
Worttaut gedruckt, weniger wichtige dagegm nur im Auszug wiedergegeben, und auf
einm Auszug hat sich der Bearbeiter w der Regel auch dann beschränk, wem eine
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Urkunde in leicht zugänglichen Werken bereits in guter Ausgabe gedruckt war. Bei
dm iin vollen Wottlaut wiedergegeöenen Urkunden macht ein kurzes Regest am Kopf
derselben mit dem Inhalt im allgemeinen vertraut. Am Ende des Druckes jeder Ur-
kunde sind neben dm Überlieferungsformen die an den Urkunden hängenden Siegel
verzeichnet und beschrieben. Ein Unikum einer Siegelurkmde, zugleich ein Stück, das
an die Sorgfalt und Geduld des Bearbeiters harte Anforderungen stellte, bildet die
Nr. 962 vom 14. Februar 1342 mit 424 bis auf wenige Ausnahmen noch erhaltenen
Siegeln. An das Urkundenbuch selbst schließen sich noch verschiedene Beilagen, ent-
haltend die ältesten Ratsverordnungen seit etwa 1320, eine Liste der nach 13^4 aus
der Stadt Verwiesenen, die in dm Jahren 1325 — 1350 wegen Totschlag, Körperver-
letzung und Hausfriedensbruch verhängten Strafen nach dem sogm. Regmtzburger
„Wundenbuch" im germanischen Museum in Nürnberg, ein Handelsungeldregister
von 1340 — 41 (bearbeitet von Dr. Bastian) und die Hausmarken mehrerer Regms-
burger Bürger. Ganz am Schluß des Vands sind die ältesten Regensburger Siegel
wiedergegeben. — Es muß hier darauf verzichtet werden, die reiche Ausbeute für die
Regensburger Geschichte, die das Urkundenbuch bietet, auch nur anzudmtm und es
erübrigt sich das auch um so mehr, als ein umfassendes, 150 Seiten'starkes, geradezu
mustergültiges Register den reichen Inhal t des Buches für jeden. Benutzer in vor-
züglicher Weise erschließt. Die ganze Bearbeitung des Urkundmbuches entspricht über-
haupt in jeder Hinsicht dm weitgehendsten Anforderungen. —
Die Urkmden-Regesten des Kollegiatftiftes U. L. Frau zur alten
Kapelle w Regensbnrg. Bon Nr. tbeol. ot M l . Joseph Schmid,
Stiftsdekau, 2 Bde., Regensburg, Habbel 1911 und 1912.
Das Kolleg!atfiift U. L. Frau zur altm Kapelle in Regensburg befitzt, feiner
ehemaligen Bedeutung entsprechend ein stattliches Urkundmarchiv, das bisher von der
Gefchichtsforschung, auch von der lokalen, fast gänzlich unbeachtet gebliebm ist. So
ist es denn sehr erfreulich, daß der derzeitige Herr SMSdÄan, der sich zur Aufgabe
gesetzt hat, eine Geschichte seines altehrwürdlgen Stiftes auf quellenmäßiger Grund-
lage zu schreiben, in dm vorliegenden 2 Bänden Urtunden-Regesten zunächst dieses
reich« Urkunommaterial der Forschung erschlossen hat. Obwohl nur die im Archiv
vorhandenen Or ig ina lu rkunden berücksichtigt sind und nicht auch die Kopialbücher,
bie wohl noch die eine oder andere Nummer beizusteuern vermocht hätten, ergab sich
doch die stattliche Zahl von 3357 Regestm. wovon 2035 auf dm ersten Band ent-
fallen, mit dem Jahre 1134 beginnend und bis 1519 reichend, und 1322 auf dm
zweiten Band, der herausführt bis zum Jahre 1600. Was den Inhal t der ver-
arbeiteten Urkunden betrifft, so ist er bis über die Mitte des 15. Jahrhunderts herauf
vorwiegend ein wirtschaftlicher: Sauf, Verlauf und Verleihung von Besitz zu ver-
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schledenem Necht; daneben fnldm sich in dieser Zeit aber auch zahlreiche Privilegien,
Statuten, schiedsrichterliche Entscheidungen in Streitigkeiten, Inkorporationen, Kaplanei-
und Meßstiftungen u. vgl. Seit dem 16. Jahrhundert überwiegen, wie im Urkunden-
wesen aller geistlichen Institute, je länger, je mehr — es hat das Ursachen allgemeiner
A r t , zum Teil gelegen in der Entwicklung des Kanzleiwesens — die Personal- und
Pfrimdesachen (Reverse bei Pfründenempfang, Geburts- und Studienbriefe usw.) und
zuletzt begegnen überhaupt laum noch Urkunden anderen Inhalts. I n ihrer Gesamt-
heit bieten die Regesten wertvolles Material für die innere und äußere Geschichte des
Stiftes, für die Entwicklung seiner Verfassung, besonders im Widerstreit der Interessen
des Propstes und des vom Dchm geführten Kapitels, für sein Gottesdienst- und
Stiftungswesen, für dm Ausbau seines Güterbesitzes, für sein Verhältnis zu Bischof
und Domkapitel, für die Auswirkung allgemein-kirchlicher Verhältnisse, wie etwa des
Schismas, im engen Kreis eines einzelnen kirchlichen Institutes. Darüber hinaus er-
gibt sich aber auch für die Diözesangeschichte, für Familienforschung und ganz besonders
für die historische Topographie Regmsburgs ein reicher Ertrag. Jedem Vand ist ein
ausführliche? Personen- und Ortsregister angehängt, das erste« mit mehreren
1000 Namen, gegliedert nach dm zwei Ständen, dem geistlichen und weltlichen, mit
entsprechenden Unterabteilungen, und gerade für die auf die Anlegung dieser Register
verwendete große Mühe ist der Benutzer dem Herrn Verfasser ganz besonders dankbar.
Schade, d,ß nicht auch ein ebenso ausführliches Sachregister beigegeben ist. M i t der
Regestmtechmt selbst kann man sich im ganzen einverstanden erklären; nur wäre hie
und da größere Ausführlichkeit lz. B . bei dm wichtigen Statuten und Schiedsurteilen)
und auch eine Wiedergabe wichtiger Stellen im Originaltext «wünsch: gewesen. Diese
kleinen Wünsche können aber der vollen Anerkennung der in dm beiden, auch recht
vornehm ausgestatteten Regestenbänbm geleisteten wertvollen Arbeit leinen Eintrag tun.
Möge da, Regeften recht bald die vom Herrn Verfasser angekündigte Geschichte des.
altehrwürdigm Kollegiatftifts nachiolgen.
Archivinventare der katholischen Pfarreien in der Diözese Eichstätt,
bearbeitet von F. X. Buchner (München und Leipzig, Dnncker nnd Hum«
blot 1918). Veröffentlichung der Gesellschaft für fränkische Geschichte.
Die Gesellschaft für fränkische Geschichte hat in ihr reiches Arbeitsprogramm, das
vor allem die Erschließung neuer Quellen zur Geschichte Frankens zum Ziel hat, auch
die Herausgabe der Inventure der katholischen und protestantischen PfarrarHve auf-
genommen, wobei hinsichtlich der katholischen Pfarreien fachgemäß nicht die Grenzen
der 3 fränkischen Kreise, sondern jme der 3 fränkischen Bistümer Würzbmg, Bmnberg
und Eichstätt zugrunde gelegt wurden. l 9 i 4 sind die Archivmvmtare der kacholischen
Pfarreien der Diözese Würzbmg erschienen, bearbeitet von Dechantpfarrer I>r. August
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A m r h e i n , dein verdienten Würzburger Diözesanhistniter, und nun liegm auch die
Archivinventare der Diözese Elchstätt vor, ein stattlicher Band von 941 Seiten, be-
arbeitet ^von Pfarrer F. X. Buchner in Sulzbürg. Da die Diözese Eichstätt mit
6 Dekanaten, nämlich Beilngries, Berching, Dietfurt, Kastl, Neumartt und Velburg
in die Oberftfalz hereinreicht, soll auch an dieser Stelle auf die wertvolle Publikation
verwiesen werden. Die einzelnen Archivbestände, die allerdings nach Umfang und Wert
sehr verschieden sind, erscheinen jeweils in 5 Gruppen gegliedert: Urkunden, die in
Regestenwrm wiedergegeben werden, Z m s - S a l - und Lehmbücher, Rechnungen, Akten
und Matrikeln. Die Urkunden reichen noch in ziemlicher Zahl bis ins 14. und
15. Jahrhundert zurück, jür die Oberpfalz hauptsächlich in Beilngries und Berching,
auch S a l ' und Lehmbücher finden sich manche aus dieser Zeit. Dagegm reichen d!e
Bestände der anderen Gruftpen nur vereinzelt noch ins 16. Jahrhundert zurück; so
sind für die Oberpfalz'die ältesten Matrikeln die von Deinmg 1556, Holnstem 3562,
Pölling 1563, währmd die übrigen Matrikeln meist erst im ersten Drittel des
17. Jahrhunderts oder auch noch später einsetzen. Die ältesten Heiligenrechmmgen
sind die von Beilngries 1529, von Illschwang 1546, Deinmg 1570 usw. Wenn
auch manches Archiv enttäuscht hat, so ist durch die Inventars im Ganzen doch ein
beacytmswertes Material für die Ortsgeschichte, für Bau- und Kunstgeschichte, für die
Geschichte der örtlichen Caritas, des Kultus und des Volksschulwesens erschlossen
worden. Die wertvollsten Bestände liegen allerdings außerhalb der Oberpfalz, so vor
allem das Archiv des KollegiatftiftS .zu Herrieden mit «86 Urkunden die im Regest,
und der Liebfrauenpfarrei zu Ingolstadt mit dm wertvollen Schutzurkunden Ludwigs
des Gebarteten, die im getrmm Wortlaut wiebergegeben sind. Bei jeder Pfarrei sind
die Pattone der in derselben gelegenen Kirchen und sehr schätzenswerte Literaturan-
gaben an die Spltze gestellt. Den Schluß des ganzen Bandes bildet ein ausführliches
Or ts - , Personen- und Sachregister, das die Benutzung des Werkes sehr erleichtert.
Der Verfasser, wie seine Auftraggeberm, die Gesellschaft für fränkische Geschichte, ver-
dienen für diese wohlgelungene Publikation die mit viel Fleiß uud liebevollem Ver-
ständnis gearbeitet ist, warme Anerkennung.
l t v e o r s » o l t b o 8 o o t 8 O o U o F v s » t N o n a t , N o m s , N a s r l Ä
K » t i 8 d < m . V o l . l . N s ß i g t v r » ftf k i t u t l o n t » s ^ b v r s o o n , 1 9 0 6 ) .
Die interessante Publikation enthält die Matrikeln der schottischm Misionsseminare
zu Douai (1581—1772), Rom (1602—1900), Madrid (1632 —1734), Valladolid
(1759 — 1900) und Regensburg (1713—1655). Es sind das die ausländischen
Bildungsstätten des schottischen katholischen KleruS und junger katholischer Schotten,
denen eine intolerante lalvinische Religionspolitik jahrhundertelang die Ausbildung in
der Heimat unmöglich machte. Die Gründung des Regmsburger SchoUenseminars
ist das Werk eiues der hervorragendsten Abte dieses Ochottentlosters, des P l a c i d u s
F l e m i n g l 1672 - 1 7 2 0 ) , der damit auch dm Zweck verfolgte, seinem infolge
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Hlovlzenmaugcts ständig von der Auslosung bedrohten Kloster — in dem Jahrhundert
von 1597 —1698 sind nur 28 Novizen eingetreten — frisches Blut zuzuführen und
es so lebensfähig zu erhalten. 1713 brachte k. M a u r u s S t u a r t , der zur Werbung
nach Schottland geschickt worden war, 10 junge Schotten nach Regensburg, aber
widrige Umstände, vor allem auch die große Armut des Klosters, zwangen dazu, sie
zunächst auf dem Klostergut zu Griesftetten bei Dietfurt an der A.ltmühl unterzu-
bringen und erst die Freigebigkeit des Regensburger WethbischofS Gottfried L a n g w e r t
von Simmern, des Eichftätter Bischofs Johann Anton Kneb l von Katzmellenbogen
und des bayerischen Kur<ürstm M a x V m a n u e l ermöglichte die feste Begründung des
Seminars in Regensburg. Bon Feit zu Feit in die Heimat geschickte Patres brachten
immer wieder neuen Zuzug: so kämm 1718 wieder 9 , 1719 8 , 1723 2, 1731 6
und so ging es in größeren und kleineren Zwischenpausen und mit wechselndem Er-
folg fort bis zum Jahre 1655. Die Auflösung der kirchlichen Ordnung in Deutschland
infolge der Sälularlsation hatte einen längeren Stillstand zur Folge gehabt; mit dem
Jahre 1617 setzte aber die Bewegung wieder ein und die Jahre 1638 und 1652
brachten sogar noch einmal einen größeren Zugang, das erste« 9, das letzteres. I m
gallzen verzeichnet die Matrikel 142 Namen für einen Feitraum von 142 Jahren,
darunter Angehörige der edelsten Familien des schottischen Hochlands. Manche Familien
sind immer wieder vertreten, so die Orant und Macdonald je 10mal. die Stuart 9 mal,
die Gordon 8 mal u s. w. D m Namen sind vielfach kurze Angaben über die weiteren
Schicksale ihrer Träger hinzugefügt. I n den ersten Feiten des Seminars sind ziemlich
viele von dm jungen Leuten ins Kloster übergetreten, seit der Mitte des 18. Jahr-
hunderts ist der Zugang aus ihrm Reihen aber kaum noch nennenswert und so
warm zuletzt wie in der Regel schon im 16. und 17. Jahrhundert wieder nur noch
2 Patres im Kloster. — Der Marrttel angefügt ist ein doppelter. für die Regens-
burg?r Schottengeschichte äußerst wertvoller Anhang: 1. ein Katalog der Regens-
burger Schottenmönche von 1597— 1653 mit Angabe bald reichlicher, bald weniger
reichlicher Lebensdaten, im ganzen 93 an der Fahl und 2. ein Verzeichnis der Wohl-
täter des Klosters und des Semmars unter PlaciduS F l e m i n g mit Angabe des
besonderen Zweckes ihrer Schenkungen und daher ergiebig für die Geschichte des Klosters
und seiner Kirche. Für die noch ziemlich im Argen liegende Geschichte des RegenS-
burger Schottenklosters ist die Publikation eine sehr erwünschte Bereicherung.
vr. Aeidingsfelder.
Die gotische Plastik in Regensbnrg von Johann Schinuerer. M i t
8 Lichtdrucktafeln. Straßbmg (Heitz) 1918 <Studien zur deutschen
Kunstgeschichte, Heft 207).
Diese einem umfassenden kunstgefchichtlichen Weitblick und einer intensiven Be-
schäftigung mit dem Gegmstaud entspringende Schrift nimmt ein Thema wieder auf,
das zuletzt durch V. R i e h l und seinen Schüler A. S e y l e r in angehender, beziehungs-
weise monographischer Weise bchandelt wurde. Nur daß die Dissertation des letzteren.
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die ganze mittelalterliche Plastik Regensburgs berücksichtigt hatte. Ochlnnerer vermißt
bei seinen Vorgängern die Herstellung historischer und stilistischer Zusammenhänge für
die Plastik Regensburgs. Seine Arbeit wi l l nach dieser Richtung bahnbrechend sein.
Währmd die Formel N i c h t s lautet, einheimische Künstler habm fremde Einflüsse
selbständig verwertet, bemüht sich Sch i n n e r er dm Nachweis zuführen, daß die
gotische Plastik Regensburgs hauptsächlich und in ihren wichtigsten Erzeugnissen aus
fremden Einflüssen zu erklären sei. So wi l l er den Frühstil der Domwerkstätte, deren
Schaffen er um 1320 beginnen läßt, vom Oberrhein (Straßburg, Freiburg, Basel)
Herletten. Es stehe nichts im Wege, von einer direkten Übersiedelung Baseler Stein-
metzen nach Regensburg zu sprechen. Hiebet denkt er an dm Meister des Aurelia-
grabdenlmals in S t . Emmeram, dem er eine Reihe von Werken, darunter auch das
Grabmal Herzog Heinrich des Zänkers, zuteilt. Er denkt weiter an dm diesen in
der Domwerkstätte vermuwngsweise ablösenden „Meister der dekorativen Domskulpturen",
dm Schöpfer des Heinrich-Kunigundmaltars (um 1310), des Petrus am großm
Fenster des südlichen Querflügels sowie ober der rechten Settenpforte im Westen, der
Heiligen an dm Fensterpfosten des Südschiffs, des Reliefs mit der Befreiung Petri
u. s. f. Auch ein dritter Meister, der des sel. Erminold, dessen Wirken er um 1330
ansetzt und als dessen Hauptwerk das hl. Grab am Konstanzer Münster sich er-
halten habe, sei anscheinend direkt von Basel nach Regmsburg gekommen, währmd ein
vierter, der des hl. Petrus der Vierung, wahrscheinlich von Gmünd nach RegenS-
burg übersiedelte. Nach Gmünd weisen von dm vier maßgebenden Bildhauern, die
S c h i n n e r e r in der zweiten Periode der gotischen PlastikRegensburgs (1350—1430)
vorfindet, außer dem wmig vertretenen Schopfer der VerkündigungS und Hetm-
suchungsgruppe am Westportal, auch der Schöpfer des hl. Paulus an der Vierung
(um 1370). Er verrät zwar einen ähnlichen Stilcharatter, fordere aber eine andere
Hand als sein Gegenstück, der hl. Petrus. Da zur Zei t , als das skulpturenreiche
Hauptportal zur Ausführung kam, nur untergeordnete einheimische. Kräfte (vergl. das
Isaakrelief) zur Verfügung standen, so wurde für seine plastische Ausstattung ein B i ld-
hauer von Rang von auswärts, wahrscheinlich wieder vom Oberrhein — verwandt-
schaftliche Züge seiner Art finden sich aber auch in Burgund — berufen. Sem
Wert ist der hl. Petrus am Mittelpfostm mit dm nächsten Seitenfigurm aus Kalk-
stein. Aus der Vermischung seiner Schule mit der einheimischen Art erklären sich die
späteren weit schwächeren Apoftelstatum aus Sandstein.
Das die führenden Linien des BtldeS. Der Stoff ist von. Sch. neuerdings
selbständig gesichtet und gruppiert, die stilistischen Zusammenhänge sorgfältig aufge-
sucht und hervorgehoben. Daß eS sich in letzterer Hinsicht vorerst noch vielfach um
problematische Ergebnisse handelt, hat der Verf. nirgendwo verhehlt. Eine wirkliche
Korrektur gegenüber B . R ie h l bedeutet die Datierung der Werke des Erminoldmeisters.
Hier schafft ein Bildhauer in der großm Art vom Ausgang des 13. Iahrhund s
noch um 1330, währmd neben ihm der neue S t i l bereits voll zum Durchbruch ge-
langt ist. Die verschiedene Zuweisung der Petrus- und Paulusstawm an der Vierung
Wirkt weniger überzeugend. Es werden Stilunterschiede konstruiert, wo das Gegen-
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02877-0086-2
5i
ständliche zur Erklärung ausreicht, nämlich die Hergebrachleu Eharattertypen der Apostel-
fürsteu. Ein begründeter Widerspruch ergibt sich sodann für dm Aureliameister. W l l
er als Schöpfer auch des Denkmals für Heinrich den Zänker — nur um ihn kann
es sich handeln (vergl. meine Ausführungen in Histor. polit. Blätter 156 (1915)
520 ff.) — festgehalten werden, dann habm wir es hier mit einem einheimischen
Meister zu tun, der, mag er auch verwandtschaftliche Beziehungen nach auswärts aus-
weisen, in Regensburg schon -ungefähr 20 Jahre M g war, als die Domwerkftätte
um 1320 einschte. Sein Werk ist das Paulstorfer Grabmal und das S c h t n n e r e r
noch nicht bekannte Schmalenstemergrabmal zu Hofendorf (vergl. Histor. polit. Blätter
a. a. O. 516). Von ihnen kann das Ehrengrab für Herzog Heinrich nicht getrennt
werden. — Diese und einige andere Bedenken vermögen den hohm Wert der Arbeit
Sch i n n e r e r s nicht zu beeinträchtigen. — Eine Folge von sieben Tafeln, die dem
Buche beigegeben sind, bietet willkommenes Anfchammgs- und BergleichSmaterlal.
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Lor. Beck, Rektor der Realschule und
Studienrat, Weiden
F. v. Grafenstein, Präsident des Land-
raks.
Rud. Laun, Bauamtmann. Weibtn
K. Pfister, EtzeMlcht'
ve. Karl Raab, Komektor, Weidm
Ioh. Ries. Gymnasiallehrer, Weiden'
Thom' Rtes, Pfarrer, RöchenstäN
I . Stah l , Gymnasialprofessor, Weidm
Dr. Hmn.Vierling, pralt. Arzt, Weidm
H. Wagner. Bahnsetretär, Wetdm
Gymnasium Weiden
Stadtmagistrat
EtäMntzlstrat
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X I I I . Bezirksamt Qberviechtach.
Stadtmagisttat Schönsee ! Marklgemeinde Winklarn
XIV. Bezirksamt Parsberg.
Ioh. Bapt. Kammermeier. Pfarrer,
Beratzhausen
E. Kugler. Amtsgerichtsrat, Parsberg
M. Mühlbauer, fteires. Stadtpjarrer
und B. G. Rat, Hemau
Gustav Schreyer , Bezirlsamtmann,
Parsberg
Stadtmag lstrat Hemau
Stadtmagistrat Belburg
Marltgemeinde La ab er
XV. Bezirksamt Regensburg
Jos. Bauer jun., Landwirt, I r l !
August Esseuwein, Bchtzer derSchloß-
apothete. Wörth
Ianos Frhr. v.Hoenning-O^Carol l ,
K. u. K. Major a. D., Sünching
HugoGraf v.Lerchenfeld, Gesandter a.D.
Ezzellmz. Kösering
r^af v. Lerchen feld. Gutsbe-Otto
sitzer, Köfering
X V I . Vezi r tsamt Niedenburg.
Max Freiherr von Bassus, Kämmerer,! vr. G. Neckermann, Pfarrer, Mühlbach
Gutsbesitzer. Sandersdorf
Max *Heimbucher, Amtsgerichtsrat,
Riedeuburg
Seb. Huber, Pfarrer, Schambach
Karl Rieger. Pfarrer, Mindelstetten
Stadtmagistrat Dietfurt
Marttgememde Altmannstein.
Marktgemeinde Riedenburg
X V I I . Bezirksamt Slodlng
Al. Groetsch. Kooperator, Wtenau
I . Kellermayer, Dechant, Pfarrer und
B. G. Rat, Walderbach
Franz Loritz jun., Kaufmann, w Firma
L. Attmhauser, Nittmau
Franz Ernst Neundeubel, Bezirksamt-
inann, Rodwg
Franz Noth aah, Bezirksarzt, Rodwg
Mart. Raab, Bezirksoberlchrer, Roding
Karl Rauch. Hauptlchrer, NiUmau
A. Ruhland. Pfarrer und Kammerer,
Nittmau
Wolfg Schmid.bauer, TeUhaber der
Firma Gebr. Knas, Roding
Marttgememde Nittenau
Marttgememde Roding
X V I I I . Bezirksamt Stadlamhof.
Nit. Burkart, Gutsbesitzer u. Bürger-
meister, Bnrgweinting
K. Graf v. Drechsel, Cyellmz, Karlstein
Resi E i b l , atad. Malerswitwe, Stadt-
amhof
Jos. Förster, Expositus, Winzer
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Jos. Lang, Pfarrer, Sallern
Etha Lorenz, Stadtamhof
Franz X. Mayer, Pfarrer, Mating
Jos. Mayr, Buchdruckereibesitzer, Stadt-
amhof
Friedrich Morg, Bezirksamtmann, Stadt-
amhof
Dr. A. Pfannenstiel, Fabrikbesitzer,
Regenstauf
M. Freiherr v. Pfetten. Kämmerer und
Gutsbesitzer, Ramspau
Ioh. Roeger, Stadtftfarrer, Stadtamhof
Dr. Wilh. Schmld, Beztrkstierarzt, Stadt«
amhof
I . Stadler, Ökonom, Unterisling
L. Graf v. Walderdorff, Gutsbesitzer,
Hauzenstein
Paul Wi ttm ann, Distriltstierarzt, Regm-
stauf
Gg. Weiß, Pfarrer und Kammerer, Ober-
traubltng
M. Zol ler , Oberlehrer, Stadtamhof
Stadtmagiftrat Stadtamhof
Marktgemeinde Donaustau f '
X I X . Bezirksamt Sulzback.
Karl Bittner. Stadtpfarrer, Sulzbach
PH. Freiherr v. Brandt, Gutsbesitzer,
Neidstein
Gg. Herbst, Pfarrer, Neutirchen
Dr. Ioh. Marksta l ler , Expositus,
Rosenberg
F. X. Seibert, Hauptlehrer, Sulzbach
I . E. von Seidel'fche Buchhandlung,
Sulzbach
Kap i te l des Protest. Dekanates S u l z -
dach
Stadtmagistrat Sulz dach
X X . Bezirksamt Xirschenreuth
Jos. Bäumet, Stadtpfarrer u. Dechant,
"Waldsafsen
vi-.Ioh. Birner, Efpositu5, Ottmgrmm
Mich. Fischer, Pfarrer, Falkenberg
I . Gröninger, Pfarrer, Großkomwth
Ad. Lehner, Pfarrer, Waloershof
Marktgemeinde Waltershof
X X I . Bezirksamt Nohenftrauß.
W. Maurer, Basaltwerkbesitzer, Wiesau
Wilh. Bielberth, Pfarrer, Mittertelch
I . Zahn, Bürgermeister und Kaufmann.
Tirschenreuth
Stadtmagistrat Tirschenreuth
Stadtmagiftrat Waldsassen
Andr. Beck, Bezirksamtmann, Vohenstrauß
Eduard Griener, Stadtpfarrer, Dekan,
B. G. Rat, Bohenstrauß
G. Uschold. Bürgermeister, Leuchtmberg
Stadtgemeinde Vohenstrauß
Marktgemeinde Waidhaus
X X I I . Bezirksamt Waldmnnchen.
Konrad Dietrich. Lehrer, Ltzenried ! Franz Stark, Pfarrer, Gleißenberg
Mart. F i n t l , Lehrer, SchönthalErharbt , Gutsbesitzer, Schönthal
I . Spätt, Fabrikbesitzer, Waldmünchen
Konr. Spies, Lchrer,
Stadtmagistrat Rotz
Stadtmagistrat Waldmünchen
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X X I I I . Kreis Qberbakern
Graf I . v. Arco-Zinneberg, Schloß
Stein a. d. Traun
Joseph Bachhuber. ApoHekenbesitzer,
Schrobenhausen
Andr. Besold. Lchrer in Huglsing, Obb.
Dr. Ernst Bodenfteiner, Konrettor am
Maxgymnasium, München
I . Freßl . Professor a.D., Rosenheim
Dr. Ioh. Bapt. Goetz, Stadtpfarrer,
Ingolstadt
M. Freiherrv.Grafenreuth, Kämmerer,
München
Vr. Mich. Hart ig, ErMch. Archivar,
Papstl. Gchein»tämmerer, Münchm
Mar Herbert, Gymnasiallehrer, Burg-
hausen
Franz Xaver Hörmann, Notar. Starn-
berg
Heinr. Lamprecht, Rettor, Traunstew
Fr. Lan glotz, Direktor der Isar-Werle,
Münchm
X X I V . K r e i s
L. Bau r i d l , Pfarrer, Asenlofen (Neu-
fahm)
Alb. Bernhart, Pfarrer, Laberweinttng
A. Biendl. Pfarrer, Waltendorf (Welchen-
berg)
Hans Deschermayr, Brauereidirektor,
Straubing
Jak. Elser, Stadtpfarrer, Dekan, B. G.
Rat, Deggendorf
Jak. Engelhard, Inspektor in Seligen-
thal, G. Rat, Landshut f
I . Heinl . Pfarrer, Hofendorf
I . Herrlein, freires. Pfarrer, Geiselhöring
Jos. Hofmann, Pfarrer u. B. G. Rat
Maria-Poschkng
Christ. Kunz, Pfarrer, Aich (Bilsbiburg)
vr . Mart. Leitner. Päpstl. HauSprälat
und Hochschülprofessor, Püfsau
Ottmar L i nd i g , Bezirksamts-Assess»r,
Garmisch
v r . I . Mayer,Hochschulprofessor, Freising
Jos. N ieb l e r . Bezirksamtmann, Füchen-
feldbnlck
Fr. Niedermayer. Oberregierungsrat,
München
Fr. Freiherr Not thaf f t v. Weißenstein,
Gutsbesitzer, St. Georgen (Dießeni
Dr. GrafLamb.v. Oberndorf, Münchm
Vr. Heinr. Ortner, Studtenrat, Münchm
Ioh. Schober, Reallehrer und Stadt-
archivar, Landsberg
f>r. H. SchoeftPler, Stabsarzt, Münchm
Hans Schuttes. Glasmaler, Münchm
vr. Franz Schwäbl, Diplomingenieur
und Regierungsbaumeister, Münchm
vr. Franz Graf von Walderdorff,
Kämmerer, Ebrenlanonikus, Stadtpfarrer,
^ Nymphenbutg-Münchm
Oberpfälzer-Verein, München
Niederbayern.
Ed. Mayer, Notar, Straubing
vr. Sigismund Freiherr v. O w - F e l l -
dorf, Bischof von Passau
Seb. Paintner, Pfarrer. Obervichbach
Ioh. Prem, Pfarrer, Pfaffmünster
I.Reissermayer, Gymnasialrektora. D.
und Oberstudienrat, (Straubing) Saul-
bnrg
Ant. Nicht mann. Pfarrer, Perastorf
Ioh. Schmid. Pfarrer, Pö'tzmes
Jos. Schmid, Benchziat, Anzenberg bei
Massing
Andr. Schönberger, Pfarrer, Massing
Jos. Otauner, Bmefiziat. Mitterfels
Karl Unter stein, Gymnafialprofesfor,
Sttaubing
Andr. Thanner, Pfarrer, Himheml
I . Weber, Pfarrer, Mstmg
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Jos. Wegh'ofer. Pfarrer und Kammerer,
Pfaffmberg
Ulr. Welh. Pfarrer, Pürkwang (Post
Wildmberg)
Joseph Ziegler, Sttzbtpfarrer, Sttaubing
93
Ioh. Z i r n g i b l , Gutsbesitzer. Dünzling
(Teugn)
Ludwig-Realjchule, Deggendorf
Kloster Metten 0. 8. L.
Franziskanerkloster, Nmktrchm hl. Blut
XXV. Krets Oberfranken
Dr. Ernst Kno l l , Gymnafialrettor, Hof Dr.Hermann Schott, Konrettor, Bamberg
X X V I Kreis M i t t e l f r anken .
Otto Elsner, Reallchrer. Nürnberg ! Dr. I . Reber, Studienrat und Seminar-
Alexander Oraf v. Faber-Ea st el l , Stein ! direttor a. D., Erlangen
Fr. Romstöck, Hochschulprofessor, B. G. Rat. Gchstätt
X X V I I Kre is Nnterfranken.
Anton F i n d l , Bauamtmann, Würzburg gierungsrat. Bezirks-Amtmann,
Alexander Freiherr von Moreau, Re- Kisstngen
Alb. Schorn, Bankbuchhalter, Schweinfurt
Bad
X X V l l l . K re is Schwaben und Neuburg .
Alfons Endres, Assessor. Kempten ! Dr. Johann Stoecklein,
Dr. Hans Meter, Mektor der Realschule,
Kaufbmern
Konrektor
Günzburg a. D.
XXIX. Nußer B a y e r n
Dr. Karl Vosek, Marine-Stabsarzt a,D..
Stolp (Pommern)
K. Bibliothek. Berlin
KarlHa < ssinger. Statchaltereirat. Prag
Gustav Peters. Apothetenbchher. Mm
Wilh. Schneider. Direktor, Böslau
KarlVott v. Voithenberg.Schwarzen-
fels, R.-B. Kassel
Adolf Graf von Walderdorff, Schloß
Möggingen (Baden)
Stadtbibl iothel und Historisches
Museum. Wien
Nachtrag:
Ad. .Bauer. Fürstl. Amtsbaumeister
Gg. Bromblerstäudl, StWvikar
Ioh. Geiger, Bauzeichner
Frz. Kirstnger, Ingenieur
Hans N eydhard, Ingenieur
Hans Raitberger, Mlitärbausekretär
Karl Samson. Mlitärbausekretär
Karl Schunk. Bauführer
Karl Freiherr von Teuch ert. Fürstl.
Hofmarjchall
! Herm. Wagner. Kaufmann
Ad. Willnecker. Techniker, sämtliche in
Regensburg
W. Kl iegel. Bauführer, Stabtamhof
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